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Veranstaltungen, Tipps
und Termine in Reichshof
Vom 17. Februar bis 5. März
Bis 16.Bis 16.Bis 16.Bis 16.Bis 16.     April,April,April,April,April, Hespert, Hespert, Hespert, Hespert, Hespert,     AusstellungAusstellungAusstellungAusstellungAusstellung
„OBJEKTE ZEICHNUNG MALEREI“„OBJEKTE ZEICHNUNG MALEREI“„OBJEKTE ZEICHNUNG MALEREI“„OBJEKTE ZEICHNUNG MALEREI“„OBJEKTE ZEICHNUNG MALEREI“
- Marion Menzel- Marion Menzel- Marion Menzel- Marion Menzel- Marion Menzel
Jeweils samstags und sonntags
von 15 bis 17 Uhr, Platz der Küns-
te 1. Weitere Informationen unter
www.kunstkabinetthespert.de.
VA: Förderverein KunstKabinett-
Hespert e.V.
17.17.17.17.17. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, Denklingen, Denklingen, Denklingen, Denklingen, Denklingen, Kinder Kinder Kinder Kinder Kinder-----
sitzungsitzungsitzungsitzungsitzung
14 Uhr, Festzelt neben dem Rat-
haus. Weitere Informationen:
www.kg-denklingen.de. VA: Kar-
nevalsgesellschaft Rot-Weiß Den-
klingen 1986 e.V.
17.17.17.17.17. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, Denklingen, Denklingen, Denklingen, Denklingen, Denklingen, P P P P Partyartyartyartyarty
RaderdollRaderdollRaderdollRaderdollRaderdoll
18.30 Uhr, Festzelt neben dem Rat-
haus. Weitere Informationen:
www.kg-denklingen.de. VA: Karne-
valsgesellschaft Rot-Weiß Denklin-
gen 1986 e.V.
18.18.18.18.18. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, Denklingen, Denklingen, Denklingen, Denklingen, Denklingen, Große Große Große Große Große
PrunksitzungPrunksitzungPrunksitzungPrunksitzungPrunksitzung
14 Uhr, Festzelt neben dem Rat-
haus. Weitere Informationen:
www.kg-denklingen.de. VA: Kar-
nevalsgesellschaft Rot-Weiß Den-
klingen 1986 e.V.
19.19.19.19.19. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, Denklingen, Denklingen, Denklingen, Denklingen, Denklingen, Karnev Karnev Karnev Karnev Karnevals-als-als-als-als-
zug mit Zugpartyzug mit Zugpartyzug mit Zugpartyzug mit Zugpartyzug mit Zugparty
ab 14.11 Uhr, durch den Ort Denklin-
gen. Ab 16 Uhr After-Zooch-Party im
Festzelt. Weitere Informationen:
www.kg-denklingen.de. VA: Karne-
valsgesellschaft Rot-Weiß Denklin-
gen 1986 e.V.
19.19.19.19.19. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, Eck Eck Eck Eck Eckenhagen,enhagen,enhagen,enhagen,enhagen, Karne- Karne- Karne- Karne- Karne-
valspartyvalspartyvalspartyvalspartyvalsparty
ab 16 Uhr, im Eckenhääner Huus,
Reichshofstr. 30.VA: Vereinsgemein-
schaft Eckenhagen
21.21.21.21.21. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,,     WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte,,,,, Pfle- Pfle- Pfle- Pfle- Pfle-
geberatung und Pflegehilfsmittel-geberatung und Pflegehilfsmittel-geberatung und Pflegehilfsmittel-geberatung und Pflegehilfsmittel-geberatung und Pflegehilfsmittel-
OrganisationOrganisationOrganisationOrganisationOrganisation
11 bis 12 Uhr, Lia Zentrum Wildberg-
erhütte, Crottorfer Straße 16a. Das
Team der Praxis Klein-Schlechting
berät pflegende Angehörige, Betrof-
fene sowie alle Interessierten in Fra-
gen rund um die häusliche Alten-
und Krankenpflege. Die Sprechstun-
de findet im Lia® Zentrum statt. Um
Voranmeldung wird gebeten unter
der Tel.: 02297-9759790. VA: Pflege-
dienst Klein-Schlechting
21.21.21.21.21. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, Online Online Online Online Online,,,,,     VVVVVortrortrortrortrortrag:ag:ag:ag:ag: Ener Ener Ener Ener Ener-----
giesparen und Strom selbst erzeugengiesparen und Strom selbst erzeugengiesparen und Strom selbst erzeugengiesparen und Strom selbst erzeugengiesparen und Strom selbst erzeugen
18 Uhr, Um Energie zu sparen, muss
man keinesfalls hohen Aufwand be-
treiben oder größere Investitionen

tätigen. Vielmehr sind es bereits klei-
ne Verhaltensänderungen im Alltag,
die sich postwendend im Portemon-
naie bemerkbar machen. Der Vor-
trag findet online über zoom statt.
Die Einwahldaten finden Sie unter
www.reichshof.de/Leben in Reichs-
hof / Klima, Umwelt und Mobilität.
VA: Verbraucherzentrale Bundesver-
band e.V.
21.21.21.21.21. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, Denklingen, Denklingen, Denklingen, Denklingen, Denklingen, Nubbel- Nubbel- Nubbel- Nubbel- Nubbel-
verbrennungverbrennungverbrennungverbrennungverbrennung
21.30 Uhr, Burghof in-Denklingen.
VA: KG Rot-Weiß Denklingen
22.22.22.22.22. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,,     WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte,,,,,     TTTTTreff-reff-reff-reff-reff-
punkt Ukraine-Hilfepunkt Ukraine-Hilfepunkt Ukraine-Hilfepunkt Ukraine-Hilfepunkt Ukraine-Hilfe
10 bis 12 Uhr, Lia® Zentrum Wild-
bergerhütte, Crottorfer Straße 16a.
Die Lia Initiative organisiert Bera-
tung und Begegnung für ukrainische
Menschen, die hier eine Gasthei-
mat finden sollen. Valentyna Butu-
lay, muttersprachliche Ukrainerin
übersetzt und vermittelt Spenden.
Ehrenamtliche machen Unterstüt-
zungsangebote und vermitteln Fach-
beratungen. Das alles bei einer Tas-
se Kaffee oder Tee. VA: Lia Initiative
23.23.23.23.23. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,,     WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte,,,,,     TTTTTreff-reff-reff-reff-reff-
punkt Pflegendepunkt Pflegendepunkt Pflegendepunkt Pflegendepunkt Pflegende
11 bis 13 Uhr, Lia® Zentrum Wild-
bergerhütte, Crottorfer Straße 16a.
Willkommen sind alle, die pflegen
und betreuen: die Eltern, Partner*in,
Freund*in oder Nachbar*in. Das
braucht Kraft und Energie. Manchmal
entstehen Fragen, wie: „Mache ich
alles richtig? Wann muss ich helfen,
wann lieber nicht?“
Dies ist ein Treffpunkt zum Aus-
tausch, zur Info oder einfach mal
zum Entspannen. VA. Lia® Initia-
tive Brigitte Lorenz
23.23.23.23.23. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,,     WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte,,,,, P P P P Pararararar-----
kinson Selbsthilfegruppekinson Selbsthilfegruppekinson Selbsthilfegruppekinson Selbsthilfegruppekinson Selbsthilfegruppe
11 bis 13 Uhr, Lia® Zentrum Wild-
bergerhütte, Crottorfer Straße 16a.
Parkinson? Auch wer stolpert ist ei-
nen Schritt weiter.
Menschen mit der Diagnose Parkin-
son treffen sich hier zum Kaffeetrin-
ken, um sich auszutauschen und ins
persönliche Gespräch zu kommen.
Einzige Voraussetzung: Diagnose
Parkinson! Bitte melden Sie sich bei
Ursel Unger unter der Tel.: 02297/
7572 oder 0170-4838839 vorher an.
VA: Lia® Initiative Ursel Unger
24.24.24.24.24. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,,     WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte,,,,, Re- Re- Re- Re- Re-
pairpairpairpairpair-Café-Café-Café-Café-Café
15 bis 17 Uhr, Lia® Zentrum Wild-
bergerhütte, Crottorfer Straße 16a.

Das „Repair Café“ wird wieder ge-
öffnet und jede/r kann mit seinem
elektronischen „Sorgenkind“ vorbei-
kommen. Voranmeldung ist erforder-
lich bei Hans Gerd Bauer, Telefon
02297/1286. VA: Lia® Initiative Mo-
nika Gries
27.27.27.27.27. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, Online Online Online Online Online,,,,,     VVVVVortrortrortrortrortrag:ag:ag:ag:ag: För För För För För-----
dermittel fürs Hausdermittel fürs Hausdermittel fürs Hausdermittel fürs Hausdermittel fürs Haus
18 Uhr, Die alte Ölheizung soll weg,
der Strom vom eigenen Dach kom-
men und die Wände komplett oder
nur zum Teil eingepackt werden?
Nie waren die finanziellen Hilfen,
mit denen der Staat dabei unter die
Arme greift, so umfangreich wie in
diesem Jahr. Der Vortrag beleuchtet
die wichtigsten Förderprogramme
des Bundes, die zur Verringerung
des Energiebedarfs für Brauchwas-
ser und Heizwärme genutzt werden
können, und zeigt auf, wie man die
öffentlichen Gelder für sein Vorha-
ben nutzen kann.
Der Vortrag findet online über zoom
statt. Die Einwahldaten finden Sie
unter www.reichshof.de/Leben in
Reichshof / Klima, Umwelt und Mo-
bilität. VA: Verbraucherzentrale Bun-
desverband e.V.
27.27.27.27.27. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, Online Online Online Online Online,,,,, Infoabend: Infoabend: Infoabend: Infoabend: Infoabend: Kli- Kli- Kli- Kli- Kli-
mapaten/Innen gesuchtmapaten/Innen gesuchtmapaten/Innen gesuchtmapaten/Innen gesuchtmapaten/Innen gesucht
18 Uhr, Für den Klimaschutz vor Ort
zählt jede helfende Hand. In diesem
Sinne beteiligt sich die Gemeinde
Reichshof am Projekt „KlikKS“. Die-
ser Titel steht für „Klimaschutz in
kleinen Kommunen und Stadtteilen“
und ist ein Projekt der Landesgesell-
schaft für Energie und Klimaschutz.
Dazu sucht die Gemeinde Reichshof
Interessierte für ein Ehrenamt im
Bereich Klimaschutz, sogenannte
Klimapatinnen und Klimapaten. Die-
se sollen mit eigenen Ideen und Pro-
jekten den Klimaschutz in der Kom-
mune vorantreiben und andere mo-
tivieren, mitzumachen. Interessier-
te können sich bis zum 23. Februar
2023 bei per E-Mail bei Carolin Bei-
lard anmelden
(carolin.beilard@reichshof.de).
VA: Gemeinde Reichshof
28.28.28.28.28. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,,     WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte,,,,,
„Neue Medien (k)ein Proble“m„Neue Medien (k)ein Proble“m„Neue Medien (k)ein Proble“m„Neue Medien (k)ein Proble“m„Neue Medien (k)ein Proble“m
16 bis 18 Uhr, Lia® Zentrum Wild-
bergerhütte, Crottorfer Straße 16a.

Unter dem Motto „Neue Medien -
(k)ein Problem“ gibt Bernd Henn-
richs zweimal im Monat, Tipps und
Tricks für die Nutzung von Laptop,
Tablet und Smartphone. Terminver-
einbarungen auch direkt mit Bernd
Hennrichs: Telefon: 015156314070.
VA: Lia® Initiative Bernd Hennrichs
1.1.1.1.1. März, März, März, März, März,     WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte,,,,,     TTTTTreffpunktreffpunktreffpunktreffpunktreffpunkt
Ukraine-HilfeUkraine-HilfeUkraine-HilfeUkraine-HilfeUkraine-Hilfe
10 bis 12 Uhr, Lia® Zentrum Wild-
bergerhütte, Crottorfer Straße 16a.
Die Lia Initiative organisiert Bera-
tung und Begegnung für Ukrainische
Menschen, die hier eine Gasthei-
mat finden sollen.
Valentyna Butulay, muttersprachli-
che Ukrainerin übersetzt und ver-
mittelt Spenden. Ehrenamtliche ma-
chen Unterstützungsangebote und
vermitteln Fachberatungen.
Das alles bei einer Tasse Kaffee oder
Tee und mit dem Ziel füreinander da
zu sein. VA: Lia Initiative
2.2.2.2.2. März, März, März, März, März,     WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte,,,,,     Abschied-Abschied-Abschied-Abschied-Abschied-
lich leben - Palliativberatunglich leben - Palliativberatunglich leben - Palliativberatunglich leben - Palliativberatunglich leben - Palliativberatung
14 bis 15 Uhr, Lia® Zentrum Wild-
bergerhütte, Crottorfer Straße 16a.
Bei lebensverkürzenden Krankhei-
ten steht oft das Thema „Abschied-
nehmen“ mit all seinen Ängsten,
seiner Schwere und Trauer für Be-
troffene und Angehörige im Mittel-
punkt. Die Palliativberatung unter-
stützt und berät in dieser Zeit und
bietet auch praktische Hilfe an. Clau-
dia Koch steht als Gesprächspartne-
rin einmal im Monat zur Verfügung.
VA: Ambulanter Johanniter Hospiz-
dienst Rhein.-/Oberberg
2.2.2.2.2. März, März, März, März, März,     WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte,,,,, Fit in den Fit in den Fit in den Fit in den Fit in den
FFFFFrühling - Senioren 60plus rühling - Senioren 60plus rühling - Senioren 60plus rühling - Senioren 60plus rühling - Senioren 60plus Wildberg-Wildberg-Wildberg-Wildberg-Wildberg-
erhütteerhütteerhütteerhütteerhütte
15 bis 17 Uhr, Fit in den Frühling - in
Bewegung (am Tisch) mit Denitsa
Stracke. VA: Senioren 60plus Wild-
bergerhütte, Mechthild Minski Tel.
02297 7543 oder Karl-Heinz Schacht-
siek 02297 1318
2.2.2.2.2. März, März, März, März, März, Eck Eck Eck Eck Eckenhagen,enhagen,enhagen,enhagen,enhagen,     VVVVVorlesestun-orlesestun-orlesestun-orlesestun-orlesestun-
de zum de zum de zum de zum de zum TTTTThema:hema:hema:hema:hema: „Es w „Es w „Es w „Es w „Es war einmal...“ar einmal...“ar einmal...“ar einmal...“ar einmal...“
16.15 bis 17.15 Uhr, Gemeinde- und
Schulbücherei, Hahnbucher Str. 23.
Vorlesestunde zum Thema „Es war
einmal...“ mit Kindern ab 5 Jahren.
VA: Gemeinde- und Schulbücherei
Reichshof, Tel.: 02265 9553
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Bekanntmachung Haushaltssatzung
1. Haushaltssatzung der Gemeinde Reichshof für das Haushalts-Haushaltssatzung der Gemeinde Reichshof für das Haushalts-Haushaltssatzung der Gemeinde Reichshof für das Haushalts-Haushaltssatzung der Gemeinde Reichshof für das Haushalts-Haushaltssatzung der Gemeinde Reichshof für das Haushalts-

jahr 2023jahr 2023jahr 2023jahr 2023jahr 2023
Aufgrund der §§ 78 ff. der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen (GO NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.
Juli 1994, zuletzt geändert durch Artikel 7 des Gesetzes vom 14.
September 2021 (GV. NRW. S. 1072), in Kraft getreten am 1. Juni
2022, hat der Rat der Gemeinde Reichshof mit Beschluss vom 13.13.13.13.13.
Dezember 2022Dezember 2022Dezember 2022Dezember 2022Dezember 2022 folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1 Ergebnisplan und Finanzplan
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2023, der die für die Erfül-
lung der Aufgaben der Gemeinde voraussichtlich erzielbaren Erträge
und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen
und zu leistenden Auszahlungen und notwendigen Verpflichtungs-
ermächtigungen enthält, wird
im Ergebnisplan mit demim Ergebnisplan mit demim Ergebnisplan mit demim Ergebnisplan mit demim Ergebnisplan mit dem
Gesamtbetrag der ErträgeErträgeErträgeErträgeErträge auf -48.326.912 EUR
Gesamtbetrag der AufwendungenAufwendungenAufwendungenAufwendungenAufwendungen auf 50.382.636 EUR
somit auf 2.056.424 EUR
im Finanzplan mit demim Finanzplan mit demim Finanzplan mit demim Finanzplan mit demim Finanzplan mit dem
Gesamtbetrag der EinzahlungenEinzahlungenEinzahlungenEinzahlungenEinzahlungen aus der laufenden laufenden laufenden laufenden laufenden VVVVVerwerwerwerwerwaltungstä-altungstä-altungstä-altungstä-altungstä-
tigkeittigkeittigkeittigkeittigkeit auf -42.191.001 EUR
Gesamtbetrag der AuszahlungenAuszahlungenAuszahlungenAuszahlungenAuszahlungen aus der laufenden laufenden laufenden laufenden laufenden VVVVVerwerwerwerwerwaltungstä-altungstä-altungstä-altungstä-altungstä-
tigkeittigkeittigkeittigkeittigkeit auf 47.434.144 EUR
Gesamtbetrag der EinzahlungenEinzahlungenEinzahlungenEinzahlungenEinzahlungen aus der InvestitionstätigkeitInvestitionstätigkeitInvestitionstätigkeitInvestitionstätigkeitInvestitionstätigkeit auf -
6.373.190 EUR
Gesamtbetrag der AuszahlungenAuszahlungenAuszahlungenAuszahlungenAuszahlungen aus der InvestitionstätigkInvestitionstätigkInvestitionstätigkInvestitionstätigkInvestitionstätigkeiteiteiteiteit auf
6.331.330 EUR
Gesamtbetrag der EinzahlungenEinzahlungenEinzahlungenEinzahlungenEinzahlungen aus der FinanzierungstätigkeitFinanzierungstätigkeitFinanzierungstätigkeitFinanzierungstätigkeitFinanzierungstätigkeit auf
-1.591.840 EUR
Gesamtbetrag der AuszahlungenAuszahlungenAuszahlungenAuszahlungenAuszahlungen aus der FinanzierungstätigkFinanzierungstätigkFinanzierungstätigkFinanzierungstätigkFinanzierungstätigkeiteiteiteiteit auf
1.108.866 EUR
festgesetzt.

§ 2 Kreditermächtigung für Investitionen
Der GesamtbetrGesamtbetrGesamtbetrGesamtbetrGesamtbetrag der Krediteag der Krediteag der Krediteag der Krediteag der Kredite, deren Aufnahme für Investitionen
erforderlich ist, wird auf 590.204 EUR590.204 EUR590.204 EUR590.204 EUR590.204 EUR festgesetzt.

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der GesamtbetrGesamtbetrGesamtbetrGesamtbetrGesamtbetrag der ag der ag der ag der ag der VVVVVerpflichtungsermächtigungenerpflichtungsermächtigungenerpflichtungsermächtigungenerpflichtungsermächtigungenerpflichtungsermächtigungen, der zur Leis-
tung von Investitionsauszahlungen in künftigen Jahren erforderlich
ist, wird auf 21.764.500 EUR21.764.500 EUR21.764.500 EUR21.764.500 EUR21.764.500 EUR festgesetzt.

§ 4 Allgemeine Rücklage und Ausgleichsrücklage
Die Inanspruchnahme der der der der der AusgleichsrücklageAusgleichsrücklageAusgleichsrücklageAusgleichsrücklageAusgleichsrücklage aufgrund des voraus-
sichtlichen Jahresergebnisses im Ergebnisplan wird auf 2.056.4242.056.4242.056.4242.056.4242.056.424
EUREUREUREUREUR festgesetzt.

§ 5 Kredite zur Liquiditätssicherung
Der HöchstbetrHöchstbetrHöchstbetrHöchstbetrHöchstbetrag der Krediteag der Krediteag der Krediteag der Krediteag der Kredite, die zur Liquiditätssicherung in An-
spruch genommen werden dürfen, wird auf 20.000.000 EUR20.000.000 EUR20.000.000 EUR20.000.000 EUR20.000.000 EUR festge-
setzt.

§ 6 Steuersätze (nachrichtlich)
Die Steuersätze für die GemeindesteuernSteuersätze für die GemeindesteuernSteuersätze für die GemeindesteuernSteuersätze für die GemeindesteuernSteuersätze für die Gemeindesteuern werden für das Haushalts-Haushalts-Haushalts-Haushalts-Haushalts-
jahr 2023jahr 2023jahr 2023jahr 2023jahr 2023 wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
1.1 für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A)
auf 445 v.H.
1.2 für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 570 v.H.
2. Gewerbesteuer auf 475 v.H.

§ 7 Hinweise zur Haushaltsführung
1. Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen von
mehr als 50.000 EUR sind im Sinne des § 83 Abs. 2 GO NRW als
erheblich anzusehen und bedürfen der vorherigen Zustimmung des
Gemeinderates.
2. Als erheblicher Jahresfehlbetrag im Sinne des § 81 Abs. 2 Nr. 1 GO
NRW ist ein zu erwartender Fehlbetrag von mehr als 1.000.000 EUR
anzusehen. Die gleiche Grenze findet Anwendung für die Beurteilung
einer erheblichen Aufwands- oder Auszahlungssteigerung gemäß §

81 Abs. 2 Nr. 2 GO NRW.
3. Als geringfügige Investitionen nach dem Wortlaut des § 81 Abs. 3
Nr. 1 GO NRW sind solche anzusehen, die einen Betrag von 50.000
EUR nicht überschreiten.
4. Als Investitionen unterhalb der Wertgrenze, die zusammengefasst
dargestellt werden, gelten die Beschaffungen geringwertiger Wirt-
schaftsgüter. Alle anderen Investitionen werden im Nachweis einzel-
ner Investitionen separat ausgewiesen.
5. a) Soweit im Stellenplan der Vermerk „künftig wegfallend“ (kw)
angebracht ist, dürfen freiwerdende Stellen dieser Besoldungsgrup-
pe nicht mehr besetzt werden.
b) Soweit im Stellenplan der Vermerk „künftig umzuwandeln“ (ku)
angebracht ist, sind freiwerdende Stellen dieser Besoldungsgruppe
in Stellen niedrigerer Besoldungsgruppen oder Beschäftigtenstellen
umzuwandeln.
6. a) Ermächtigungen für Aufwendungen und Auszahlungen im kon-
sumtiven Bereich sind übertragbar und bleiben bis zum Ende des
folgenden Haushaltsjahres verfügbar. Werden sie übertragen, erhö-
hen sie die entsprechenden Positionen im Haushaltsplan des folgen-
den Jahres.
b) Ermächtigungen für Auszahlungen für Investitionen bleiben bis zur
Fälligkeit der letzten Zahlung für ihren Zweck verfügbar; bei Bau-
maßnahmen und Beschaffungen längstens jedoch zwei Jahre nach
Schluss des Haushaltsjahres, in dem der Vermögensgegenstand in
seinen wesentlichen Teilen in Benutzung genommen werden kann.
Werden Investitionsmaßnahmen im Haushaltsjahr nicht begonnen,
bleiben die Ermächtigungen bis zum Ende des zweiten dem Haus-
haltsjahr folgenden Jahr verfügbar.

§ 8 Bewirtschaftungsregeln
1. Budgetierung: Es werden die Budgets im Bereich der Teilergebnis-
pläne auf Produktgruppenebene gebildet. Investive Maßnahmen wer-
den auf der Ebene der Investitionsprojekte budgetiert. In den vorge-
nannten Budgets sind nicht enthalten: Personalaufwendungen, Rück-
stellungen für Personal, Versorgungsaufwendungen, Zinsaufwendun-
gen, Abschreibungen, interne Leistungsverrechnungen, Wertberich-
tigungen und Verfügungsmittel gemäß § 14 Kommunalhaushaltsver-
ordnung NRW.
2. Zweckbindungen von Einnahmen: Mehrerträge / -einzahlungen
aus der Abwicklung von Schadensfällen berechtigen zu Mehraufwen-
dungen / -auszahlungen zur Beseitigung der Folgen des Schadenser-
eignisses.
Mehrerträge / -einzahlungen aus Zuweisungen, Zuschüssen, Spen-
den und sonstige Leistungen Dritter berechtigen zu Mehraufwen-
dungen / -auszahlungen für die hiermit zu unterstützten Leistungen
und Investitionen.
3. Deckungsfähigkeit von Verpflichtungsermächtigungen (VE): Zur
flexiblen Bewirtschaftung der Investitionsmaßnahmen können ein-
zelne VE auch für andere Investitionen für die eine VE vorgesehen
war in Anspruch genommen werden. Darüber hinaus ist es in begrün-
deten Einzelfällen auch möglich, VE für Investitionen in Anspruch zu
nehmen, für die keine VE veranschlagt war.
4. Sperrvermerke: Alle mit Zweckzuwendungen finanzierten Aufwen-
dungen / Auszahlungen bleiben bis zur Bewilligung der entsprechen-
den Zweckzuwendung gesperrt.

Bekanntmachung der HaushaltssatzungBekanntmachung der HaushaltssatzungBekanntmachung der HaushaltssatzungBekanntmachung der HaushaltssatzungBekanntmachung der Haushaltssatzung
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2023 mit
ihren Anlagen wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Die Haushaltssatzung mit ihren Anlagen ist gemäß § 80 Absatz 5
Gemeindeordnung Nordrhein-Westfalen (GO NRW) dem Landrat als
untere staatliche Verwaltungsbehörde in Gummersbach mit Schrei-
ben vom 10. Januar 2023 angezeigt worden. Innerhalb der gesetzli-
chen Anzeigefrist hat der Landrat als untere staatliche Verwaltungs-
behörde in seiner Verfügung vom 26. Januar 2023 mitgeteilt, dass
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gegen die Haushaltssatzung 2023 und den Haushaltsplan 2023 keine
aufsichtsbehördlichen Bedenken geltend gemacht werden.
Die Haushaltssatzung mit ihren Anlagen wird im Anschluss an die
öffentliche Bekanntmachung bis zum Ende der Auslegung des Jah-
resabschlusses 2023 gemäß § 96 Abs. 2 GO NRW zur Einsichtnahme
verfügbar gehalten.
Es wird gemäß § 7 Abs. 6 der GO NRW darauf hingewiesen, dass eine
Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeindeord-
nung für das Land Nordrhein-Westfalen beim Zustandekommen die-
ser Satzung nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung
nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn, eine vorge-

schriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeige-
verfahren wurde nicht durchgeführt, die Satzung ist nicht ordnungs-
gemäß öffentlich bekannt gemacht worden, der Bürgermeister hat
den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder der Form- oder Verfah-
rensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher gerügt und dabei
die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden,
die den Mangel ergibt.
Denklingen, den 02. Februar 2023
Gemeinde Reichshof
Der Bürgermeister
- Gennies -

Am besten schon mal vormerken:
Reichshof RUNDUM findet am 11. März statt
Am Wochenende vom 10. bis 12.
März wird es in Denklingen köst-
lich, lecker, sehenswert und infor-
mativ.
Neben dem erstmals statttfinden-
den Streetfood-Festival auf dem
Festplatz neben dem Rathaus,
wird am 11. März auch einiges
rund ums Rathaus zu erleben sein.
Außergewöhnliches und Erlesenes
wird in den Foodtrucks angebo-
ten. Neben Burgern in verschie-
denen Variaten können Fein-

schmecker auch mal was Exoti-
sches probieren.Auch für alle
Liebhaber von guten, deftigen
Speisen ist dies ein besonderes
Event. Das Festival, beziehungs-
weise die Foodtrucks öffnen täg-
lich von 14.00 bis 21.00 Uhr.
Am 11. März stellt sich die Ge-11. März stellt sich die Ge-11. März stellt sich die Ge-11. März stellt sich die Ge-11. März stellt sich die Ge-
meinde Reichshof von 13.00 bismeinde Reichshof von 13.00 bismeinde Reichshof von 13.00 bismeinde Reichshof von 13.00 bismeinde Reichshof von 13.00 bis
18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr mit ihren vielfältigen
Aufgaben und Projekten vor.
Auch der Energieversorger Ag-
gerenergie, der Wasserversor-

ger Aggerverband und ein Ent-
sorger, der Bergische Abfallver-
band zeigen ihr breites Portfo-
lio. Feuerwehr, DRK und weitere
Hilfsorganisationen werden
ebenfalls vor Ort sein.
Das Hochwasserkompetenz-
centrum hat auch für den 11.
März eine Zusage gegeben und
in Planung sind noch viele wei-
tere Aktionen, über die wir in
der nächsten Ausgabe berichten
werden.

Die Gemeinde Reichshof sucht Klimapaten
Digitaler - Infoabend am 27.02.2023 um 18 Uhr
Für den Klimaschutz vor Ort
zählt jede helfende Hand. In
diesem Sinne beteiligt sich die
Gemeinde Reichshof am Projekt
„KlikKS“. Dieser Titel steht für
„Klimaschutz in kleinen Kom-
munen und Stadtteilen“ und ist
ein Projekt der Landesgesell-
schaft für Energie und Klima-
schutz (NRW.Energy4Climate).
Dazu sucht die Gemeinde
Reichshof Interessierte für ein
Ehrenamt im Bereich Klima-
schutz, sogenannte Klimapatin-
nen und Klimapaten. Diese sol-
len mit eigenen Ideen und Pro-
jekten den Klimaschutz in der
Kommune vorantreiben und an-
dere motivieren, mitzumachen.
Hierzu werden die Klimapatin-
nen und Klimapaten im Rahmen
von Schulungen und Workshops
auf ihre Rolle vorbereitet.
Das Projekt wird gefördert

durch das Bundesumweltminis-
terium im Rahmen der Natio-
nalen Klimaschutzinitiative des
Bundeswirtschaftsministeriums
und läuft zunächst bis zum Feb-
ruar 2025.

Um Interessierten eine genau-
ere Vorstellung von dem zu ge-
ben, was sie als Klimapaten er-
wartet, lädt die Gemeinde
Reichshof am 27. Februar um
18 Uhr zu einem digitalen Info-

abend ein.
Interessierte können sich bis
zum 23. Februar 2023 bei per
E-Mail bei Carolin Beilard
anmelden
(carolin.beilard@reichshof.de)
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Demenz: wie gehe ich damit um?
Pflegekurs für Angehörige
Ein Leben mit Menschen mit ei-
ner Demenz ist oft schwierig. Um
die Situation für pflegende An-
gehörige zu erleichtern und vor
allem um die Veränderungen des
erkrankten Angehörigen besser
zu verstehen, hat der Landesver-
band der Alzheimergesellschaf-
ten NRW e.V. zusammen mit der
AOK Rheinland/Hamburg das
Kurskonzept „Leben mit De-
menz“ entwickelt. In acht Ein-

heiten à 90 Minuten wird die
Möglichkeit gegeben, sich über
die Erkrankung Demenz, Verhal-
tensformen der Erkrankung, den
Umgang mit Menschen mit De-
menz, die Bewältigung von Kri-
sensituationen, rechtliche und
finanzielle Unterstützungsmög-
lichkeiten sowie Entlastungsan-
gebote für pflegende Angehörige
zu informieren. Bei dem kosten-
losen Kurs mit Start am

28. Februar 202328. Februar 202328. Februar 202328. Februar 202328. Februar 2023 um 9.30 Uhr9.30 Uhr9.30 Uhr9.30 Uhr9.30 Uhr
im Ratssaal der Gemeinde Reichs-im Ratssaal der Gemeinde Reichs-im Ratssaal der Gemeinde Reichs-im Ratssaal der Gemeinde Reichs-im Ratssaal der Gemeinde Reichs-
hofhofhofhofhof in Denklingen, Hauptstr. 12,
erhalten Angehörige, Ehrenamtli-
che und Interessierte zum Thema
Demenz ausführliche Information
und Begleitung in der schwieri-
gen Lebensphase.
Eine Eine Eine Eine Eine Anmeldung ist erforderlichAnmeldung ist erforderlichAnmeldung ist erforderlichAnmeldung ist erforderlichAnmeldung ist erforderlich
bis zum 24. Februar 2023bis zum 24. Februar 2023bis zum 24. Februar 2023bis zum 24. Februar 2023bis zum 24. Februar 2023
Anmeldung und Infos: Senioren-Anmeldung und Infos: Senioren-Anmeldung und Infos: Senioren-Anmeldung und Infos: Senioren-Anmeldung und Infos: Senioren-
und Pflegeberatung der Gemein-und Pflegeberatung der Gemein-und Pflegeberatung der Gemein-und Pflegeberatung der Gemein-und Pflegeberatung der Gemein-

de Reichshofde Reichshofde Reichshofde Reichshofde Reichshof,,,,, K K K K Kerstin Ditscheid,erstin Ditscheid,erstin Ditscheid,erstin Ditscheid,erstin Ditscheid,
TTTTTel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nr..... 02296/801-293, 02296/801-293, 02296/801-293, 02296/801-293, 02296/801-293,
E-Mail:E-Mail:E-Mail:E-Mail:E-Mail:
KKKKKerstin.Ditscheid@reichshoferstin.Ditscheid@reichshoferstin.Ditscheid@reichshoferstin.Ditscheid@reichshoferstin.Ditscheid@reichshof.de.de.de.de.de
FFFFFolgende olgende olgende olgende olgende TTTTTermine sind für die-ermine sind für die-ermine sind für die-ermine sind für die-ermine sind für die-
sen Kurs vorgemerkt:sen Kurs vorgemerkt:sen Kurs vorgemerkt:sen Kurs vorgemerkt:sen Kurs vorgemerkt:
28. Februar 2023, 07. März, 14.
März und 29.März 2023 jeweils
von 9.30 - 12.30 Uhr
(Weitere Informationen erhal-
ten Sie auf der Internetseite
www.alzheimer-nrw.de.)

Die Gemeinde sucht Schöffen
Im Sommer 2023 werden bundes-
weit die Schöffen für die Amtszeit
von 2024 bis 2028 gewählt. Ge-
sucht werden in unserer Gemein-
de insgesamt 14 Personen,14 Personen,14 Personen,14 Personen,14 Personen, die
am Amtsgericht Waldbröl und
Landgericht Bonn als Vertreter
des Volkes an der Rechtsprechung
in Strafsachen teilnehmen. Die
Gemeindevertretung schlägt dop-
pelt so viele Kandidaten, wie an
Schöffen benötigt werden, dem
Schöffenwahlausschuss beim
Amtsgericht vor, der in der zwei-
ten Jahreshälfte 2023 aus diesen
Vorschlägen die Haupt- und Hilfs-
schöffen wählen wird.
Wählbar sind deutsche Staatsan-deutsche Staatsan-deutsche Staatsan-deutsche Staatsan-deutsche Staatsan-
gehörigegehörigegehörigegehörigegehörige, die die deutsche Spra-

che ausreichend beherrschen
müssen. Man muss zur Zeit der
Aufstellung der VVVVVorschlagsliste orschlagsliste orschlagsliste orschlagsliste orschlagsliste ininininin
der Gemeinde wohnender Gemeinde wohnender Gemeinde wohnender Gemeinde wohnender Gemeinde wohnen. Das Min-Min-Min-Min-Min-
destalterdestalterdestalterdestalterdestalter der Vorzuschlagenden
beträgt 2525252525, das HöchstalterHöchstalterHöchstalterHöchstalterHöchstalter
70 Jahre70 Jahre70 Jahre70 Jahre70 Jahre.
Das verantwortungsvolle Amt ei-
nes Schöffen verlangt in hohem
Maße Unparteilichkeit, Selbst-
ständigkeit und Reife des Urteils,
aber auch geistige Beweglichkeit
und - wegen des anstrengenden
Sitzungsdienstes - gesundheitli-
che Eignung.
Die ausgewählten Schöffen wer-
den zu nicht mehr als 12 ordentli-
chen Sitzungstagen im Jahr her-
angezogen. Für diese Tätigkeit

erhalten sie eine Entschädigung
für den Verdienstausfall, für Fahrt-
kosten und sonstigen, mit der
Dienstleistung verbundenen Auf-
wand.
Desweiteren werden Jugendschöf-Jugendschöf-Jugendschöf-Jugendschöf-Jugendschöf-
fenfenfenfenfen gesucht. Insgesamt sind von
der Gemeinde Reichshof 5 Män-5 Män-5 Män-5 Män-5 Män-
ner und 4 Frauenner und 4 Frauenner und 4 Frauenner und 4 Frauenner und 4 Frauen vorzuschlagen.
Sie sind Beisitzer beim Jugend-
schöffengericht des Amtsgerichts
Waldbröl und der Jugendstraf-
kammer des Landgerichts Bonn.
Jugendschöffen sollen eine beson-
dere Befähigung im Umgang und
im Verständnis für Jugendliche
besitzen. Sie sollen erzieherisch
befähigt und in der Jugenderzie-
hung erfahren sein. Die persönli-

chen Voraussetzungen sind iden-
tisch mit denen der Schöffen.
Die Vorschlagslisten sollen alle
Gruppen der Bevölkerung nach
Geschlecht, Alter, Beruf und sozi-
aler Stellung angemessen berück-
sichtigen.
Interessierte Bürger werden ge-
beten, sich bei der Gemeindever-
waltung, Christine Brücher, Zim-
mer 215, Tel. 02296/801-232,
montags - freitags von 8.30 Uhr
bis 12.00 Uhr, und montags nach-
mittags von 14.00 bis 18.00 Uhr
bis zum 10.03.2023, zu melden.
Ein BewerbungsformularBewerbungsformularBewerbungsformularBewerbungsformularBewerbungsformular kann
von der Internetseite
wwwwwwwwwwwwwww.schöffenw.schöffenw.schöffenw.schöffenw.schöffenwahl.deahl.deahl.deahl.deahl.de herunter-
geladen werden.

Hochwasserschutz...
...Schafe und die Gemeinde Reichshof
Hochwasserschutz, Schafe und die
Gemeinde Reichshof? Das sind wohl
Begrifflichkeiten, die man auf An-
hieb nicht miteinander verbindet.
Doch in der heutigen Zeit, in der
Umwelt und Nachhaltigkeit einen
hohen Stellenwert haben, kommen
diese drei Begriffe auf einen ge-
meinsamen Nenner - so z. B. bei
der Bewirtschaftung von Regen-
rückhaltebecken. Regenrückhalte-
becken sind eingezäunte, leicht ab-
gesenkte Grünflächen, welche bei
Starkregen kurzfristig eine große
Menge an Niederschlagswasser
speichern können, um dieses dann
langsam in die Gewässer abgeben
zu können. Diese Regenrückhalte-
becken müssen natürlich gehegt
und gepflegt werden, wozu unter
anderem das Mähen der Wiese ge-
hört. Da das kleinste Becken in
Mennkausen eine eingezäunte Flä-

che von 110m² umfasst und das
größte Becken in Wehnrath 2600m²
auf einer Grundstücksfläche von
rund 4700m², ist die Pflege der An-
langen nicht nur umständlich, son-
dern auch keineswegs nach-
haltig. Reichshof hat sich von meh-
reren Kommunen in Deutschland
inspirieren lassen, welche ihre Re-
genrückhaltebecken als Weiden für
Schafe bereitstellen. Denn die lie-
ben Vierbeiner bieten gleich zwei
Vorteile. Erstens befestigen die
Schafe die Böschungen und verdich-
ten den Boden. Zweitens spart sich
die Verwaltung das regelmäßige
Rasenmähen. Aus diesem Grund
sucht die Gemeinde Reichshof Schä-
ferInnen, die ihre Tiere zum nächst-
möglichen Zeitpunkt auf den Re-
genrückhaltebecken grasen lassen
möchten. Weitere Standorte der Re-
genrückhaltebecken, die von Scha-

Zur nachhaltigen Pflege der Regenrückhaltebecken sind Schafe ideal.Zur nachhaltigen Pflege der Regenrückhaltebecken sind Schafe ideal.Zur nachhaltigen Pflege der Regenrückhaltebecken sind Schafe ideal.Zur nachhaltigen Pflege der Regenrückhaltebecken sind Schafe ideal.Zur nachhaltigen Pflege der Regenrückhaltebecken sind Schafe ideal.

fen bewirtschaftet werden sollen,
befinden sich in Freckhausen, Den-
klingen, Eckenhagen, Hunsheim
und Ohlhagen.

Bei Interesse melden Sie sich bitte
bei Norbert Schindler
(02296/801122) oder Yann Hasse
(02296/801149).
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Haushaltssatzung 2032
Keine aufsichtsbehördlichen Bedenken
Die Haushaltssatzung 2023 mit ih-
ren Anlagen wurde nach intensi-
ver Beratung in den Fachaus-
schüssen vom Gemeinderat der
Gemeinde Reichshof am 13. De-
zember 2022 beschlossen. Die
Haushaltssatzung 2023 mit Haus-
haltsplan und den gesetzlichen
Anlagen sieht
• bei Erträgen von

48.326.212 EUR
• und Aufwendungen von

50.382.636 EUR
• einen Fehlbedarf von

2.056.424 EUR vor.
Der Fehlbedarf ist durch eine ge-
nehmigungsfreie Entnahme aus

der Ausgleichsrücklage
(2.056.424 EUR) auszugleichen.
Der Landrat des Oberbergischen
Kreises als untere staatliche Auf-
sichtsbehörde hat am 26. Januar
2023 verfügt:
„Gegen die HaushaltssatzungGegen die HaushaltssatzungGegen die HaushaltssatzungGegen die HaushaltssatzungGegen die Haushaltssatzung
2023 und den Haushaltsplan2023 und den Haushaltsplan2023 und den Haushaltsplan2023 und den Haushaltsplan2023 und den Haushaltsplan
2023 werden aufsichtsbehördlich2023 werden aufsichtsbehördlich2023 werden aufsichtsbehördlich2023 werden aufsichtsbehördlich2023 werden aufsichtsbehördlich
keine Bedenken geltend ge-keine Bedenken geltend ge-keine Bedenken geltend ge-keine Bedenken geltend ge-keine Bedenken geltend ge-
macht.“macht.“macht.“macht.“macht.“
„Die Haushaltssatzung 2023Die Haushaltssatzung 2023Die Haushaltssatzung 2023Die Haushaltssatzung 2023Die Haushaltssatzung 2023
kann somit öffentlich bekanntkann somit öffentlich bekanntkann somit öffentlich bekanntkann somit öffentlich bekanntkann somit öffentlich bekannt
gemacht und anschließend dergemacht und anschließend dergemacht und anschließend dergemacht und anschließend dergemacht und anschließend der
Haushaltsplan 2023 vollzogenHaushaltsplan 2023 vollzogenHaushaltsplan 2023 vollzogenHaushaltsplan 2023 vollzogenHaushaltsplan 2023 vollzogen
werden.“werden.“werden.“werden.“werden.“
Aufgrund des zu erwartenden

Überschusses in der Jahresrech-
nung 2022 hat der Gemeinderat
die Realsteuerhebesätze für das
Jahr 2023 unverändert fortgelten
lassen. Sie lauten: 445% für die
Grundsteuer A (seit 2018), 570%
für die Grundsteuer B (seit 2017)
und 475% für die Gewerbesteuer
(seit 2017).
Für die Winterwartung der Stra-
ßen, Wege und Plätze bleiben die
Gebührensätze bei 0,30 € pro
Frontmeter.
Für den in Ertrag und Aufwand
ausgeglichen Wirtschaftsplan desWirtschaftsplan desWirtschaftsplan desWirtschaftsplan desWirtschaftsplan des
WasserwerkesWasserwerkesWasserwerkesWasserwerkesWasserwerkes werden sich die
Gebührensätze gegenüber dem

Vorjahr nicht verändern. Für den
in Ertrag und Aufwand ebenfalls
ausgeglichen Wirtschaftsplan desWirtschaftsplan desWirtschaftsplan desWirtschaftsplan desWirtschaftsplan des
AbwasserwerkesAbwasserwerkesAbwasserwerkesAbwasserwerkesAbwasserwerkes wird der Gebüh-
rensatz des Abwassers von 5,29
€/m³ auf 5,37 €/m³ erhöht. Die
Niederschlagswassergebühr von
0,89 €/m² versiegelter Fläche
bleibt unverändert.
Details des Haushaltsplans und der
Wirtschaftspläne können unter:
https://www.reichshof.org/rat-
haus-service/rathaus-online/haus-
halt/index.html
abgerufen werden.
- Gennies -
Bürgermeister

Neuer Schornsteinfeger im Kehrbezirk 22
Das Ordnungsamt informiert:
Gemäß § 10 Abs. 2 Schornstein-
feger-Handwerksgesetz (Schf-
HwG) in der Fassung vom 26.
November 2008 (BGBI. I S.
2242) zuletzt geändert durch
das Erste Gesetz zur Änderung
des Schornsteinfeger-Hand-
werksgesetzes vom 17.07.2017
(BGB I S. 2495) wird öffentlich
bekannt gegeben:

Bestellung eines bevollmäch-
tigten Bezirksschornsteinfegers
für den Kehrbezirk (22):
Herr Thomas Schlechtriemen,
Lichtenberger Straße 13, 51597
Morsbach, Tel.0160 / 92 27 39 47
oder mobil 022 94 / 999 13 44,
E-Mail:
thschlechtriemen@online.de
Herr Thomas Schlechtriemen

wurde am 11.01.2023 mit Wir-
kung zum 01.02.2023 zum be-
vollmächtigten Bezirksschorn-
steinfeger für den Kehrbezirk
(22) bestellt.
Seit der Novellierung des
Schornsteinfeger-Handwerksge-
setzes können
Verbraucher*innen für bestimm-
te Aufgaben einen Schornstein-

feger bzw. eine Schornsteinfe-
gerin ihrer Wahl beauftragen.
Für den hoheitlichen Bereich ist
nach wie vor der bevollmächtig-
te Bezirksschornsteinfeger bzw.
die bevollmächtigte Bezirks-
schornsteinfegerin zuständig.
Vgl. Schornsteinfegersuche un-
ter http://www.schornsteinfeger-
innung-koeln.de/

„Bergstation“ sucht Nachfolger

Ende: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiert

Die „Bergstation“ sucht einen neuen BetreiberDie „Bergstation“ sucht einen neuen BetreiberDie „Bergstation“ sucht einen neuen BetreiberDie „Bergstation“ sucht einen neuen BetreiberDie „Bergstation“ sucht einen neuen Betreiber

Auf einem Firmengelände im Ge-
werbegebiet in Wehnrath steht
ein separates Gebäude (Bergstat-
ion) mit einer Fläche von 100 m²,
ausgestattet mit einer komplett
eingerichteten, hochwertigen In-
dustrieküche und einem Raum mit
Essenplätzen, ca. 40 m², zur Ver-
mietung an.
Der neue Betreiber, sollte in den
Morgenstunden Kaffee und Bröt-
chen anbietet und mittags Spei-
sen + Getränke für Mitarbeiter,
Kunden und Besucher der umlie-
genden Firmen anbieten.
Es besteht noch ein großes Aus-
baupotenzial, z. B kann ein Liefer-
dienst und / oder Catering ange-
boten werden.
Ansprechpartner ist Heiko Mah-
le, Tel. 02265/9986110
hmahle@muenker.com



Reichshofkurier – 17. Februar 2023 – Woche 7 – Nr. 4 – www.reichshof-kurier.de8

Wettkampf im Wasser
Monte Mare Cup 2023 an der Gesamtschule Reichshof ausgetragen
Ende Januar konnte der sechste
und der siebte Jahrgang der Ge-
samtschule Reichshof endlich
wieder den traditionellen „Mon-
te Mare Cup“ austragen. Orga-
nisiert von den Sportlehrkräften
Walburga Wrede und Tim Küp-
per und unterstützt von zahlrei-
chen Helferinnen und Helfern aus
der Stufe Q1 der gymnasialen
Oberstufe galt es, zahlreiche
Prüfungen zu absolvieren:
Zu bewältigen waren ein Wett-
schwimmen (25 m) in den Diszi-
plinen Brust-, Kraul- und Rü-
ckenschwimmen, ein Sprung-
wettbewerb vom Ein- und Drei-
Meter-Brett sowie schließlich
ein Wissensquiz zum Thema
Schwimmen. Alle Schülerinnen
und Schüler jeder Klasse war
durch ihren Einsatz am Klassen-
erfolg beteiligt. Angefeuert wur-
den die Sportler in ausgelasse-
ner Stimmung von ihren zahlrei-
chen Fans.
Nach einem fairen und engagier-
ten Wettkampf standen als Ge-
winner schließlich die Sportklas-
sen 6 b und 7 b der Reichshofer
Gesamtschule fest. Als Haupt-
preis für die stolzen Gewinner-
klassen wurde bei der abschlie-
ßenden Ehrung der Wanderpo-
kal des „Monte Mare Cups“
übergeben. Zudem gab es Gut-
scheine für einen Eintritt ins
Monte Mare Schwimmbad.
Die Organisatoren freuten sich,

den Wettkampf nach zweijähri-
ger Pause endlich wieder anbie-
ten zu können. Für alle Schüler-
innen und Schüler war der
Schwimmwettkampf eine „gute
und wichtige Erfahrung“, mein-
te Sportlehrer Tim Küpper.

Die Klasse 7b erhielt einen PokalDie Klasse 7b erhielt einen PokalDie Klasse 7b erhielt einen PokalDie Klasse 7b erhielt einen PokalDie Klasse 7b erhielt einen Pokal
und eine Urkunde für ihre gutenund eine Urkunde für ihre gutenund eine Urkunde für ihre gutenund eine Urkunde für ihre gutenund eine Urkunde für ihre guten
LeistungenLeistungenLeistungenLeistungenLeistungen

Auch die Klasse 6b überzeugte mit ihren Leistungen und wurdeAuch die Klasse 6b überzeugte mit ihren Leistungen und wurdeAuch die Klasse 6b überzeugte mit ihren Leistungen und wurdeAuch die Klasse 6b überzeugte mit ihren Leistungen und wurdeAuch die Klasse 6b überzeugte mit ihren Leistungen und wurde
ausgezeichnetausgezeichnetausgezeichnetausgezeichnetausgezeichnet
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Berufswelten erkundet

Zwischen Vorstellungen und Re-
alitäten können oft Welten lie-
gen - Berufswelten
möglicherweise. Um den Schü-
lerinnen und Schülern des ach-
ten Jahrgangs berufliche Reali-
täten zu vermitteln, führt die
Gesamtschule Reichshof traditi-
onell die „Woche der Berufsori-
entierung“ durch, so auch in die-
sem Januar. Ein KAoA-Standard-
element ist dabei stets die Durch-

Auch ein großes Werk in Brüchermühle wurde besuchtAuch ein großes Werk in Brüchermühle wurde besuchtAuch ein großes Werk in Brüchermühle wurde besuchtAuch ein großes Werk in Brüchermühle wurde besuchtAuch ein großes Werk in Brüchermühle wurde besucht

Ihr freundliches TAXI

REICHSHOF (02297) 578  ECKENHAGEN (02265) 578  MORSBACH (02294) 561  www.gossmann.taxi

 WIR SUCHEN MITARBEITER (m/w/d)

MINIJOB/TEILZEIT/VOLLZEIT

Unter Anleitung erledigten die zukünftigen Berufsanfänger ihre AufgabenUnter Anleitung erledigten die zukünftigen Berufsanfänger ihre AufgabenUnter Anleitung erledigten die zukünftigen Berufsanfänger ihre AufgabenUnter Anleitung erledigten die zukünftigen Berufsanfänger ihre AufgabenUnter Anleitung erledigten die zukünftigen Berufsanfänger ihre Aufgaben

führung von drei Berufsfelder-
kundungen. So gingen die Schü-
lerinnen und Schüler montags mit
einem Elternteil zur Arbeit. Mitt-
wochs und donnerstags machten
sie ein Schnupperpraktikum, dies
allerdings in einem anderen Be-
rufsfeld als dem des Montags.
Am Dienstag fuhr der gesamte
Jahrgang in Gruppen eingeteilt
mit ihren begleitenden Lehrkräf-
ten in zehn unterschiedliche Fir-

men. Dazu zählte die Volksbank
Oberberg eG ebenso wie die Fir-
men BPW Bergische Achsen Kom-
manditgesellschaft, Hans Berg
GmbH & Co. KG, Bühler AG und
Sarstedt AG & Co. KG. Auch die
AOK Rheinland, der Aggerver-
band, die MEDICLIN Klinik
Reichshof und die Gemeinde
Reichshof waren Exkursionszie-
le. Die Besucherinnen und Besu-
cher lernten jeweils ein weiteres

Berufsfeld kennen und durften
nach einer Führung in der Regel
auch praktisch arbeiten. Sabrina
Becker als Organisatorin und Ko-
ordinatorin für Berufsorientie-
rung an der Gesamtschule Reichs-
hof zeigte sich am Ende der Wo-
che rundum zufrieden: „Die Schü-
lerinnen und Schüler haben die
Woche als sehr bereichernd
wahrgenommen und die Berufs-
welt ist ein Stück näher gerückt.“
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125 Jahre
Musikzug Bergerhof der freiwilligen Feuerwehr Reichshof startet
voller Optimismus ins Jubiläumsjahr

Mit der Jahreshauptversamm-
lung Mitte Januar startete der
Musikzug in ein ereignisreiches
Jahr. Der 1. Vorsitzende Frank
Hochhard begrüßte als erstes
den Ehrenvorsitzenden Udo
Hammer und den Dirigenten
Tobias Sünder sowie alle an-
wesenden Mitglieder.
Besonders erfreut war er über
den Ablauf des letzten Jahres.
„Nach Corona wieder alles nor-
mal“ berichtet er. Es war schon
eine Herausforderung, nach
Jahren der Abstinenz, von null
auf hundert zu starten. Zu ver-
danken sei dies, das man wäh-
rend Corona immer das gemacht
habe, was möglich war und so-
mit kein völliges Erliegen des
Vereinslebens aufkam.
Somit kam der Musikzug im
Jahr 2022 auf 42 Uniformierte
Auftrittstage. Hierzu zählten
unter anderem das eigene Mai-
fest unter der alten Schule in
Bergerhof, fünf komplette
Schützenfeste im Oberberg-
ischen und Olper Kreis sowie
viele weiter Auftritte rund um
das Kirchspiel von Bergerhof
und darüber hinaus. Zu erwäh-
nen sei noch das erstmalige
Ausrichten von „Weihnachten
unter der alten Schule“. Diese
Veranstaltung fand großen An-
klang und ist auch für dieses
Jahr wieder mit in der Planung.
Neuwahlen standen nicht an
und somit bleibt der Vorstand
personell so bestehen wie im
Vorjahr. Zur größten Herausfor-
derung zählt wohl die Jugend-
arbeit. Hier ist die Lage sehr
angespannt und bedarf der Un-
terstützung aus Politik, Kultur
und Trägergemeinschaften wie

Kindergärten und Schulen. „Wir
fühlen uns hier ein Stück weit
vernachlässigt und würden uns
über mehr Kooperationsbereit-
schaft freuen“. Geplant ist für
dieses Jahr ein Kinderkonzert.
Des Weiteren richtet die Johan-
niter Kita Wildbergerhütte in
Zusammenarbeit mit dem Mu-

sikzug ein Musical aus, woran
schon fleißig geprobt wird.
Für dieses Jahr ist der Termin-
kalender schon reichlich gefüllt.
5 Schützenfeste, darunter zwei
große Jubiläumsschützenfeste,
Schützenverein Derschlag 100
Jahre und die St. Antonius
Schützenbruderschaft Gerlin-

In diesem Jahr feiert der Musikzug Bergerhhof sein 125-jährige BestehenIn diesem Jahr feiert der Musikzug Bergerhhof sein 125-jährige BestehenIn diesem Jahr feiert der Musikzug Bergerhhof sein 125-jährige BestehenIn diesem Jahr feiert der Musikzug Bergerhhof sein 125-jährige BestehenIn diesem Jahr feiert der Musikzug Bergerhhof sein 125-jährige Bestehen

gen 125 Jahre.
Aber nicht nur andere Vereine
haben ein Jubiläum. Nein, der
Musikzug Reichshof-Bergerhof
kann dieses Jahr voller Stolz
auf eine 125 jährige Vereinsge-
schichte zurückblicken.
Das ganze Jahr steht unter die-
sem Motto. Begonnen wird das
Festjahr mit dem traditionellem
Maifest am 30 April / 01. Mai.
Höhepunkt wird die dieses Jahr
wieder stattfindende Musik-
nacht am 04.November sein.
Hierfür sollten sich zeitig Kar-
ten gesichert werden, da mit
einer großen Nachfrage gerech-
net wird.
Enden wird das Jubiläumsjahr
mit Weihnachten unter der al-
ten Schule am 16. Dezember.
Wir freuen uns auf ein schönes
und besonderes Jahr,
Ihr Musikzug Bergerhof.
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Kirchenchor „Cäcilia Denklingen“
Lateinische, aber flotte Messe wird geprobt
Am 24. Januar trafen sich die
Sängerinnen und Sänger des Kir-
chenchores Cäcilia Denklingen
zur Jahreshauptversammlung
2022/2023 im Antoniusheim in
Denklingen. Sie ließen das letz-
te Jahr Revue passieren mit den

Höhepunkten „Probenwochenen-
de Ende Oktober 2022“ im Klos-
ter Steinfeld und das Konzert
zum Ausklang der Weihnachts-
zeit am 7. Januar in St. Antonius
(www.youtube Kirchenchor St. An-
tonius Denklingen). Im Jahr 2022
konnten zwei neue Sängerinnen
begrüßt werden, dies hat alle
natürlich sehr gefreut. Es wur-
den im abgelaufenen Jahr sehr
viele Neu geistliche Lieder (NGL)
geprobt, was auf die Einführung
des neuen Liederbuches God for
You(th) zurückzuführen ist. Die
Lieder werden natürlich weiter

geprobt. Bei der Karnevalsmes-
se am 12. Februar mit der KG
rot-weiß Denklingen wurden auch
kölsche Lieder gesungen. Nun
heißt es volle Konzentration bei
den Proben zu der Missa Brevis
in G von Christopher Tambling,
die am Ostermontag und am
Pfingstsonntag aufgeführt wer-
den soll. Christopher Tambling
war ein britischer Komponist, Or-
ganist und Chorleiter und ist
2015 im Alter von 51 Jahren ver-
storben. Die Proben für diese
Messe bieten sich auch als
„Schnuppern“ für interessierte

neue Sängerinnen und Sänger an.
Es ist eine lateinische, aber flot-
te Messe und gut zu singen. Die
Proben finden dienstags von
19.30 bis 21.15 Uhr im Antonius-
heim in Denklingen statt.
Wir freuen uns auf ein
Wiedersehen(hören)!
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Vorbereitet auf den Ernstfall
Stäbe von Kreis und Kommunen probten Kommunikationswege
Auf Initiative der Kreisverwal-
tung führten der Krisenstab des
Oberbergischen Kreises und die
Stäbe für außergewöhnliche
Einsätze (SAE) in den kreisan-
gehörigen Städten und Gemein-
den eine Alarmierungs- und
Kommunikationsübung durch.
Übungsszenario war ein länger-
fristiger und großflächiger
Stromausfall. „Bei einem soge-
nannten Blackout fallen Fest-
und Handynetze aus. Der Ana-
logfunk und Satellitentelefone
stellen dann eine Alternative
dar. Die Stäbe erprobten diese
alternativen Kommunikations-
wege“, berichtet Landrat Jo-
chen Hagt. Der Testlauf begann
mit einer Alarmierung der Stä-
be über die Feuer- und Ret-
tungsleitstelle des Oberberg-
ischen Kreises. Der Krisenstab
versammelte sich im Notfall-
zentrum des Oberbergischen
Kreises in Marienheide-Kott-
hausen. Parallel dazu kamen in
den Kommunen die Verantwort-
lichen der SAE zusammen.
Neben dem direkten Austausch
zwischen den Stäben via Satel-
litentelefon und Analogfunk
wurde auch die Anbindung der
Notfall-Infopunkte in den Kom-
munen unter die Lupe genom-
men. Im Rahmen der Übung
wurden mehr als die Hälfte der
Notfall-Infopunkte besetzt. Sie

dienen den Bürgerinnen und
Bürger als Anlaufstelle, um bei
Ausfall der gewohnten Kommu-
nikationsmittel einen Notruf
absetzen zu können und Infor-
mationen zu erhalten. Die Städ-
te und Gemeinden greifen
hierfür auf Satellitentelefone
und/oder Analogfunk zurück. Auf
dieses Vorgehen verständigte
sich Landrat Jochen Hagt Ende
des vergangenen Jahres mit
den Bürgermeisterinnen und
Bürgermeistern.
„Die Stäbe waren kreisweit
schnell einsatzbereit und der
Austausch zwischen den Betei-
ligten hat funktioniert. Gleich-
zeitig wurden aber auch
Schwachstellen erkannt. Bei
der Kommunikation über Satel-
litentelefonie sind verschiede-
ne Aspekte zu beachten, um
eine unterbrechungsfreie Ver-
bindung herzustellen. Der Um-
gang mit dieser alternativen
Technik sollte daher auch in
Zukunft regelmäßig erprobt
werden. Verbesserungsmög-
lichkeiten wird es immer ge-
ben. Dies ist aber auch der Sinn
solcher Übungen, um bei einem
Ernstfall bestmöglich vorberei-
tet zu sein.“ Auch in der Ge-
meinde Reichshof kam der Stab
für außergewöhnliche Ereignis-
se zusammen und beteiligte
sich an der Übung.

johanniter.de/hausnotruf-testen

0800 32 33 800 (gebührenfrei)

Sicherheit 
auf Knopfdruck. 
Der Johanniter-Hausnotruf.

Jetzt 4 Wochen gratis  
testen und bis zu 100 Euro
Preisvorteil sichern!*

* Gültig vom 06.02.2023 bis 19.03.2023.  
Der Preisvorteil ergibt sich aus entfallender 
Anschlussgebühr und kostenlosem Probemonat. 

Basisleistungen des Hausnotrufsystems nicht 
übernimmt. Diese Kosten werden im 1. Monat 
der Versorgung durch die Johanniter getragen. 
Zusatzleistungen im Komfort/Premium sind im  
 1. Monat der Versorgung für alle Kunden gratis.

Ein Satellitentelefon wird an jedem Infopunkt vorhanden sein.Ein Satellitentelefon wird an jedem Infopunkt vorhanden sein.Ein Satellitentelefon wird an jedem Infopunkt vorhanden sein.Ein Satellitentelefon wird an jedem Infopunkt vorhanden sein.Ein Satellitentelefon wird an jedem Infopunkt vorhanden sein.

Repair Café
Wildbergerhütte
Seit vier Jahren bietet das Re-
pair Café im Lia Zentrum in
Wildbergerhütte allen Mitbür-
gern/innen der Gemeinde
Reichshof und Umgebung die
Gelegenheit ihre elektroni-
schen Kleingeräte kostenfrei
oder mit einer kleinen Spende
reparieren zu lassen. Ein Team
von ehrenamtlichen Reparateu-
ren steht bereit, um Staubsau-
ger, Kaffeemaschine und Co in
Augenschein zu nehmen. Wäh-
rend der Instandsetzung ergibt
sich oft ein reger Austausch zwi-
schen allen Beteiligten. Soll-
ten Ersatzteile benötigt wer-
den, stehen die Helfer mit Rat
und Tat zur Seite. Zudem wer-
den die Besucher in der Warte-

zeit zu Kaffee und Kuchen ein-
geladen und es bleibt immer
Zeit für ein nettes Gespräch.
Es geht hier nicht nur ums Re-
parieren, sondern auch um ein
soziales Miteinander und ganz
besonders darum einen Beitrag
für Umweltschutz und Nachhal-
tigkeit zu leisten. Auch alte
Handys können gerne abgege-
ben werden. Sie werden zertifi-
ziert entsorgt und der Erlös wird
gespendet.
Wann:Wann:Wann:Wann:Wann: am letzten Freitag im
Monat /15 bis 17 Uhr
Wo:Wo:Wo:Wo:Wo:
Lia Zentrum Wildbergerhütte
Wenn möglich bitten wir um An-
meldung bei H.G.Bauer
02297/1286
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Aktive Senioren wandern am 22. Februar
Wir wandern wieder

Online-Vortrag für Hausbesitzer

Seit 10 Jahren: Lia-Initiative in Wildbergerhütte

Am 22. Februar wandern die Akti-
ven Senioren rund um Niederstei-
mel, Nothausen und der Wiehl-
talsperre. Treffpunkt zur Wande-
rung ist um 9 Uhr auf dem Rat-

hausparkplatz in Denklingen. Mit
dem PKW geht“s dann zum Aus-
gangspunkt der Wanderung.
Wanderführer ist das Ehepaar
Kuthning (02296-90721).

Nach der Wanderung gibt es die
Möglichkeit zur Einkehr, evtl. im
Sinsperter Hof. Aufgrund der au-
genblicklichen Lage müssen be-
stimmte Vorschriften eingehalten

werden. Nähere Informationen
erfolgen vor Ort. Jeder ist herz-
lich eingeladen, getreu der Devi-
se: Mit richtigem Schuhwerk - bei
jedem Wetter.

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 27. 27. 27. 27. 27. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, von 17.30 von 17.30 von 17.30 von 17.30 von 17.30
bis 19 Uhrbis 19 Uhrbis 19 Uhrbis 19 Uhrbis 19 Uhr
Fördermittel fürs HausFördermittel fürs HausFördermittel fürs HausFördermittel fürs HausFördermittel fürs Haus
Die alte Ölheizung soll weg, der
Strom vom eigenen Dach kommen
und die Wände komplett oder nur
zum Teil eingepackt werden? Nie
waren die finanziellen Hilfen, mit
denen der Staat dabei unter die

Arme greift, so umfangreich wie in
diesem Jahr. Der Vortrag beleuch-
tet die wichtigsten Förderprogram-
me des Bundes, die zur Verringe-
rung des Energiebedarfs für
Brauchwasser und Heizwärme ge-
nutzt werden können, und zeigt
auf, wie man die öffentlichen Gel-
der für sein Vorhaben nutzen kann.

Der Schwerpunkt liegt hierbei auf
den bundesweit gültigen Förder-
programmen:
• zur Förderung einer neuen Hei-

zungsanlage und
• zur energetischen Sanierung

der Gebäudehülle wie Dach,
Außenwand, oberste Ge-
schossdecke, Bodenplatte bzw.

Kellerdecke und Fenster.
Der Vortrag ist für eine Stunde ge-
plant. Im Anschluss haben Sie noch
für ca. 15 bis 30 Minuten die Mög-
lichkeit, per Chat Ihre Fragen zu
stellen.
https://next.edudip.com/de/webi-
nar/online-vortrag-fordermittel-
furs-haus-27022023/1858416

Frage nicht was Dein Dorf für Dich
tun kann, sondern was Du für Dein
Dorf tun kannst! Dies war der Leit-
satz als die Lia® Initiative vor mehr
als 10 Jahren von der „Lia® Wohn-
gemeinschaft mit weit auseinander
liegenden Zimmern“ ins Leben ge-
rufen wurde. Das anvisierte Ziel war
es, initiativ Möglichkeiten zu schaf-
fen, so lange wie möglich - auch im
Alter - in eigenen Räumen, Haus
oder Wohnung leben zu können.
Die Lia® Initiative engagiert sich
seitdem ehrenamtlich dafür, die ört-
liche Infrastruktur zu stützen und zu
stärken, so dass alles zum Leben
Notwendige möglichst ortsnah zu
erreichen ist. Damit „DorfWohnen“
gut funktioniert sind die Bereiche
Gesundheit, Mobilität und Nahver-
sorgung seither im Fokus der Initia-
tive. Lia® informiert und führt Aktio-
nen durch. Lia® berät und ist im
Lia®Zentrum und digital ein Ort der
Begegnung. Dazu gehörte und ge-
hört viel praktische ehrenamtliche
Arbeit unterschiedlichster Art, wie:
Erstellen und Aushängen von Plaka-
ten, Verteilen von Infoflyern, Ideen-
entwicklung und Organisation von
Beratung und Begegnung im Lia®
Zentrum, Pflege der digitalen Platt-
form von Lia® DorfWohnen.digital,
Projektanträge mit Konzepten,
Durchführung und Abrechnung.
Die Lia® Initiative ist in das „Pro-
jektgeschäft“ eingestiegen, welches
grundsätzlich auf Ehrenamtlichkeit
setzt.
Dazu gehört auch, dass z. B. beim
Markt der Begegnung ein Waffel-
stand und das Kaffeekochen organ-

siert werden, das Aufstellen der Ver-
kaufs- und Infostände geplant wird,
Bürger*Innen eingeladen werden
Selbstgemachtes darzubieten und
regionale Marktbeschicker gefun-
den werden.
Viele Stunden wurden bis heute da-
mit verbracht, kreative Ideen für das
Dorf Wildbergerhütte mit seiner
Umgebung umzusetzen.
Das macht Spaß und bringt Zufrie-
denheit, weil alle wissen, warum sie
das tun, nämlich bis ins hohe Alter in
der eigenen Wohnung, dem eigenen
Haus „leicht und lässig inmitten ei-

ner sorgenden Gemeinschaft“, wie
Anna Thomann von der Lia® Initiati-
ve sagt, zu leben.
Dabei hilft die Inspiration durch eine
Äußerung von J.F. Kennedy:
„Frage nicht was Dein Land für DichFrage nicht was Dein Land für DichFrage nicht was Dein Land für DichFrage nicht was Dein Land für DichFrage nicht was Dein Land für Dich
tun kann, sondern was Du für Deintun kann, sondern was Du für Deintun kann, sondern was Du für Deintun kann, sondern was Du für Deintun kann, sondern was Du für Dein
Land tun kannst.“Land tun kannst.“Land tun kannst.“Land tun kannst.“Land tun kannst.“
Heute ist Beeindruckendes erreicht:
es gibt das Lia® Zentrum, als An-
laufstelle für Ratsuchende und als
Treffpunkt zu unterschiedlichen The-
men. Es gibt die Plattform „Lia
DorfWohnen.digital“, ein kostenfrei-
es, regionales und werbefreies An-

gebot für alle und den Markt der
Begegnung.
Die Lia®Initiative ist nun ein ge-
meinnütziger Verein. Darum gibt es
jetzt bei der Lia® Initiative die be-
sondere Möglichkeit kostenlos För-
dermitglied zu werden.
Die Lia® Initiative freut sich über
noch mehr Engagierte, die mitma-
chen, mitentwickeln und Spaß dar-
an haben gemeinsam etwas zu tun.
Kontakt und Infos:
Telefon: 022979759790
Email lia.initiative@lia.de,
www.lia.de

„Meilenstein der Lia® Initiative“: Erste Besprechung 2018 in den Räumen in Wildbergerhütte, Crottorfer-„Meilenstein der Lia® Initiative“: Erste Besprechung 2018 in den Räumen in Wildbergerhütte, Crottorfer-„Meilenstein der Lia® Initiative“: Erste Besprechung 2018 in den Räumen in Wildbergerhütte, Crottorfer-„Meilenstein der Lia® Initiative“: Erste Besprechung 2018 in den Räumen in Wildbergerhütte, Crottorfer-„Meilenstein der Lia® Initiative“: Erste Besprechung 2018 in den Räumen in Wildbergerhütte, Crottorfer-
strasse 16. Ab 2019 ist hier das Lia® Zentrum beheimatet. Foto: Liastrasse 16. Ab 2019 ist hier das Lia® Zentrum beheimatet. Foto: Liastrasse 16. Ab 2019 ist hier das Lia® Zentrum beheimatet. Foto: Liastrasse 16. Ab 2019 ist hier das Lia® Zentrum beheimatet. Foto: Liastrasse 16. Ab 2019 ist hier das Lia® Zentrum beheimatet. Foto: Lia



Reichshofkurier – 17. Februar 2023 – Woche 7 – Nr. 4 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 15

Bibelgespräche in der Passionszeit
Die im Kirchenkreis-Süden koope-
rierenden Kirchengemeinden Den-
klingen, Holpe-Morsbach und Im
Oberen Wiehltal laden in der Pas-
sionszeit zu „grenzübergreifen-
den“ Gesprächsabenden ein. Zu
den Themen um Versuchung, Nach-

folge, Herrschen und Dienen be-
steht die Möglichkeit miteinander
ins Gespräch zu kommen und sich
dabei auch besser kennenzulernen.
Die Abende gestalten Anja Kart-
häuser (Pfarrerin in Holpe-Mors-
bach), Stefan Fritsch (Pfarrer in

Denklingen) und Dietmar Maurer
(Pfarrer Im Oberen Wiehltal).
Sie finden wie folgt statt:
Mittwoch, 22. Februar, um 19.30
Uhr im Gemeindehaus Denklingen
(Kirchweg 1, 51580 Reichshof-Den-
klingen)

Mittwoch, 8. März, um 19.30 Uhr
im Gemeindehaus Odenspiel (Fritz-
Wieter-Str. 3, 51580 Reichshof-
Odenspiel)
Mittwoch, 22. März, um 19.30 Uhr
im Gemeindehaus Holpe (Hauptstr.
13, 51597 Morsbach-Holpe)

Kirchliche Nachrichten
Die aktuellen Regeln zur Teilnahme
an den Gottesdiensten und Hl. Mes-
sen entnehmen Sie bitte den Pfarr-
nachrichten und der jeweiligen Ho-
mepage.
EvEvEvEvEv..... Kirchengemeinde Kirchengemeinde Kirchengemeinde Kirchengemeinde Kirchengemeinde
Marienhagen-DrespeMarienhagen-DrespeMarienhagen-DrespeMarienhagen-DrespeMarienhagen-Drespe
Gottesdienstzeiten: 11 Uhr Volken-
rath, 10.30 Uhr Hunsheim, 9.30 Uhr
Marienhagen. Die Gottesdienste
aus Hunsheim werden gestreamt
und können über die Homepage der
Kirchengemeinde parallel oder auch
später mitverfolgt werden unter:
www.marienhagen-drespe.de Ge-
meindebüro Drespe 02296/761,
Gemeindebüro
Marienhagen 02261/77673.
EvEvEvEvEv..... Kirchengemeinde Denklingen Kirchengemeinde Denklingen Kirchengemeinde Denklingen Kirchengemeinde Denklingen Kirchengemeinde Denklingen
Gottesdienst jeden Sonntag um
10.30 Uhr in der Kirche. Weitere
Informationen finden Sie auf der
Homepage
www.ev-kirche-denklingen.de,
Tel.: 02296-999434,
denklingen@ekir.de
EvEvEvEvEv..... Kirchengemeinde Eck Kirchengemeinde Eck Kirchengemeinde Eck Kirchengemeinde Eck Kirchengemeinde Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen
Am 19. Februar um 10.10 Uhr Got-
tesdienst im Gemeindehaus. Am 26.
Februar um 9 Uhr Gottesdienst in
Sinspert, um 10.10 Uhr Gottes-
dienst im Gemeindehaus. Am 3.
März um 18 Uhr Weltgebetstag der
Frauen im Ev. Gemeindehaus.
www.evk-eckenhagen.de.
Tel.: 02265-205,
eckenhagen@ekir.de

EvEvEvEvEv..... Kirchengemeinde Kirchengemeinde Kirchengemeinde Kirchengemeinde Kirchengemeinde
Im Oberen Im Oberen Im Oberen Im Oberen Im Oberen WiehltalWiehltalWiehltalWiehltalWiehltal
Telefon: 02297-7807. E-Mail:
im-obe ren -w ieh l t a l@ek i r. de
www.ev-imoberenwiehltal.de
EvEvEvEvEv..... Gemeinschaft Brüchermühle Gemeinschaft Brüchermühle Gemeinschaft Brüchermühle Gemeinschaft Brüchermühle Gemeinschaft Brüchermühle
Stephan Dresbach,
Tel.: 02296/90306
Freie Evangelische Gemeinde Brü-Freie Evangelische Gemeinde Brü-Freie Evangelische Gemeinde Brü-Freie Evangelische Gemeinde Brü-Freie Evangelische Gemeinde Brü-
chermühlechermühlechermühlechermühlechermühle
Tel. 02296/9999837
EvEvEvEvEv.-F.-F.-F.-F.-Freikirchlichereikirchlichereikirchlichereikirchlichereikirchliche
Gemeinde HunsheimGemeinde HunsheimGemeinde HunsheimGemeinde HunsheimGemeinde Hunsheim
Sonntags, 10 Uhr Gottesdienst in
der Immanuel-Kapelle. 1. Sonntag
im Monat Präsenzgottesdienst mit
Abendmahl. 2. bis 4./5. Sonntag im
Monat Hybridgottesdienst mit par-
allelem Livestream unter
www.efg-hunsheim.de. Pastor Rai-
ner Platzek,
Tel. 022671-9976145, oder
E-Mail: pastor@efg-hunsheim.de
KatholischeKatholischeKatholischeKatholischeKatholische
Kirchengemeinde DenklingenKirchengemeinde DenklingenKirchengemeinde DenklingenKirchengemeinde DenklingenKirchengemeinde Denklingen
Am 19. Februar um 9.30 Uhr Hl.
Messe. Am 20. Februar um 9 Uhr Hl.
Messe. Am 22. Februar um 10.15
Uhr Kita-Gottesdienst. Am 23. Feb-
ruar um 17 Uhr Kreuzwegandacht,
um 17.30 Uhr Hl. Messe, anschlie-
ßend Beichtgelegenheit. Am 26.
Februar um 9.30 Uhr Hl. Messe. Am
27. Februar um 9 Uhr Hl. Messe. Am
2. März um 17.30 Uhr eucharisti-
sche Anbetung und Kreuzwegan-
dacht, um 18 Uhr Hl. Messe, an-

schließend Beichtgelegenheit. Am
3. März um 15 Uhr Andacht zum
Weltgebetstag der Frauen, anschlie-
ßend Zusammenkunft im Antonius-
heim. Öffnungszeiten des Pfarrbü-
ros: Mo.: 8.30 bis 12 Uhr, Do.: 15 bis
17 Uhr.
Tel.-Nr.: 02296/991169.
E-Mail:
pfarramt-denklingen@t-online.de
Katholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische Kirchengemeinde
EckenhagenEckenhagenEckenhagenEckenhagenEckenhagen
Am 18. Februar um 17 Uhr Hl. Mes-
se. Am 23. Februar um 8.30 Uhr Hl.
Messe, um 16.30 Uhr Beichte der
Kommunionkinder. Am 25. Februar
um 17 Uhr Hl. Messe. Am 2. März
um 8.30 Uhr Hl. Messe. Am 3. März
um 18 Uhr Wortgottesdienst zum
Weltgebetstag der Frauen unter dem
Motto „Glaube bewegt“ (Taiwan)

im Ev. Gemeindehaus Eckenhagen.
Am 5. März um 11. Familienmesse
und Abschluss der Kinderbibelwo-
che. Weitere Informationen unter
www.oberberg-mitte.de Pfarrbüro
Gummersbach:
Tel.: 02261-22197,
Mo. bis Do.: 9 bis 12 Uhr.
Katholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische Kirchengemeinde
WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte
Am 18. Februar um 17 Uhr Sonn-
tagvorabendmesse. Am 25. Febru-
ar um 17 Uhr Sonntagvorabend-
messe. Am 4. März um 17 Uhr
Sonntagvorabendmesse. Das Pfarr-
büro Morsbach hat Mo., Di., Mi.
und Fr. von 8.30 bis 12.30 Uhr und
Do. von 14.30 bis 17 Uhr geöffnet.
Tel.: 02294-238. E-Mail
m o r s b a c h @ k a t h - m f w . d e ,
www.katholisch-mfw.de
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 03. März 2023Freitag, 03. März 2023Freitag, 03. März 2023Freitag, 03. März 2023Freitag, 03. März 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
24.02.2023 um 10 Uhr24.02.2023 um 10 Uhr24.02.2023 um 10 Uhr24.02.2023 um 10 Uhr24.02.2023 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:
Hörgeräte, Rollator, Porzellan, Mode-
schmuck etc. Seriöse Abwicklung. Tel.
0152/29684235

Privatdesignerin kauft Pelzer allerPrivatdesignerin kauft Pelzer allerPrivatdesignerin kauft Pelzer allerPrivatdesignerin kauft Pelzer allerPrivatdesignerin kauft Pelzer aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Porzellan, Modeschmuck etc.
Seriöse Abwicklung. Tel. 02205/
9478473.

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente. Tel.
0177/7381279, Fr. Koppenhagen
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Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
 0 2763/68 48     info@maler-funke-gmbh.de 

 www.maler-funke-gmbh.de

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich

Dämm it yourself
Vom Dach bis zum Keller: Energiesparmaßnahmen in Eigenregie durchführen

Wer dämmt, reduziert Energie-
verluste durch Dach, Wand und
Keller und kann damit steigen-
den Energiekosten aktiv ent-
gegenwirken. Eine Dämmung
aus Mineralwolle etwa - also
aus Glaswolle oder Steinwolle
- senkt den Energieverbrauch
und die damit verbundenen
Kosten eines Gebäudes bei
gleichzeitig verbessertem
Schall- und Brandschutz. Die ei-
genen vier Wände können Heim-
werkerinnen und Heimwerker
mit einfachen Maßnahmen
auch in Eigenregie dämmen.
Dachdämmung gehört zu denDachdämmung gehört zu denDachdämmung gehört zu denDachdämmung gehört zu denDachdämmung gehört zu den
wichtigsten Maßnahmenwichtigsten Maßnahmenwichtigsten Maßnahmenwichtigsten Maßnahmenwichtigsten Maßnahmen
Die meiste Energie bei Ein- und
Zweifamilienhäusern geht über
das Dach verloren. Die Däm-
mung des Daches gehört damit
zu den wichtigsten Maßnah-
men, um Energieverbrauch und
Kosten zu reduzieren und
zugleich den Wohnkomfort
nachhaltig und klimafreundlich
zu steigern. Je nach baulichem
und energetischem Zustand
kann so der Heizwärmebedarf
des Hauses um bis zu 35 Pro-
zent gesenkt werden. Soll der
Dachraum bewohnt und beheizt
werden, kann man die Dachflä-
chen durch eine Zwischenspar-
rendämmung mit Mineralwolle
in Eigenregie dämmen. Mehr
Infos und praktische Tipps gibt
es beispielsweise unter

www.der-daemmstoff.de. Die
Arbeiten erfolgen im Innen-
raum, das wetterschützende
Dach und die Dachziegel blei-
ben unberührt. Weil die Däm-
mung zwischen den Sparren
liegt, lässt sich der Dachraum
gut zum Wohnen nutzen. Da
sich Mineralwolle direkt ins
sogenannte Gefach klemmen
lässt, ist der nicht brennbare
Dämmstoff samt Anbringung ei-
ner Dampfbremsfolie, die vor
Feuchtigkeit schützt, schnell
verlegt. Um den Wärmeschutz
zu verbessern, kann die Kom-
bination mit einer Unterspar-
rendämmung sinnvoll sein.
Decken, Rohre und LeitungenDecken, Rohre und LeitungenDecken, Rohre und LeitungenDecken, Rohre und LeitungenDecken, Rohre und Leitungen
selbst dämmenselbst dämmenselbst dämmenselbst dämmenselbst dämmen
Aus Sicht der Wärmedämmung
befinden sich die wichtigen De-
cken im obersten und unters-
ten Geschoss. Das sind in der
Regel im Dach die oberste Ge-
schossdecke und im Keller die
Kellerdecke, kurzum der Über-
gang von beheizten zu unbe-
heizten Räumen. Die Dämmung
der obersten Geschossdecke
mit Mineralwolle ist die
schnellste, einfachste Dämm-
methode im Dachraum, sie ist
besonders wirtschaftlich und
kann in Eigenleistung durchge-
führt werden. Über einen unbe-
heizten und ungedämmten Kel-
ler wiederum gehen bis zu zehn
Prozent der Heizwärmeenergie

Eine Dämmung aus Mineralwolle senkt den Energieverbrauch und dieEine Dämmung aus Mineralwolle senkt den Energieverbrauch und dieEine Dämmung aus Mineralwolle senkt den Energieverbrauch und dieEine Dämmung aus Mineralwolle senkt den Energieverbrauch und dieEine Dämmung aus Mineralwolle senkt den Energieverbrauch und die
damit verbundenen Kosten eines Gebäudes bei gleichzeitig verbesser-damit verbundenen Kosten eines Gebäudes bei gleichzeitig verbesser-damit verbundenen Kosten eines Gebäudes bei gleichzeitig verbesser-damit verbundenen Kosten eines Gebäudes bei gleichzeitig verbesser-damit verbundenen Kosten eines Gebäudes bei gleichzeitig verbesser-
tem Schall- und Brandschutz. Einfache Maßnahmen können in Eigenre-tem Schall- und Brandschutz. Einfache Maßnahmen können in Eigenre-tem Schall- und Brandschutz. Einfache Maßnahmen können in Eigenre-tem Schall- und Brandschutz. Einfache Maßnahmen können in Eigenre-tem Schall- und Brandschutz. Einfache Maßnahmen können in Eigenre-
gie durchgeführt werden. Foto: djd/www.der-daemmstoff.de/Smole -gie durchgeführt werden. Foto: djd/www.der-daemmstoff.de/Smole -gie durchgeführt werden. Foto: djd/www.der-daemmstoff.de/Smole -gie durchgeführt werden. Foto: djd/www.der-daemmstoff.de/Smole -gie durchgeführt werden. Foto: djd/www.der-daemmstoff.de/Smole -
stock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.com

Unter dem Dach beispielsweise kann man auch in Eigenleistung dämmenUnter dem Dach beispielsweise kann man auch in Eigenleistung dämmenUnter dem Dach beispielsweise kann man auch in Eigenleistung dämmenUnter dem Dach beispielsweise kann man auch in Eigenleistung dämmenUnter dem Dach beispielsweise kann man auch in Eigenleistung dämmen
und mit einfachen Maßnahmen langfristig viel Energie und Geld sparen.und mit einfachen Maßnahmen langfristig viel Energie und Geld sparen.und mit einfachen Maßnahmen langfristig viel Energie und Geld sparen.und mit einfachen Maßnahmen langfristig viel Energie und Geld sparen.und mit einfachen Maßnahmen langfristig viel Energie und Geld sparen.
Foto: djd/www.der-daemmstoff.deFoto: djd/www.der-daemmstoff.deFoto: djd/www.der-daemmstoff.deFoto: djd/www.der-daemmstoff.deFoto: djd/www.der-daemmstoff.de

eines Hauses verloren, wodurch
der Wohnkomfort im Erdge-
schoss ebenfalls beeinträchtigt
wird. Auch die Decke des unbe-
heizten Kellers lässt sich ein-

fach und erschwinglich selbst
dämmen. Weitere „Dämmkan-
didaten“ sind Heizungsrohre
und Warmwasserleitungen.
(djd)
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Wärmepumpe pachten statt kaufen
Privathaushalte können den Umbau ihrer Energieversorgung kostengünstig gestalten

Die Bundesregierung will die
Abkehr von fossilen Energien
und damit den Klimaschutz
massiv vorantreiben und so
auch die Abhängigkeit von aus-
ländischen Energielieferanten
reduzieren. Zentraler Bestand-
teil der Wärmewende soll die
W ä r m e p u m p e n t e c h n o l o g i e

sein. Ziel sind sechs Millionen
Wärmepumpen bis 2030. In vie-
len Neubauten ist die Wärme-
pumpe bereits Standard. Auch
im Baubestand kann eine inef-
fiziente Gas- oder Ölheizung
bei Vorliegen bestimmter Vor-
aussetzungen durch eine Wär-
mepumpe ersetzt werden.

Anschaffung einer Anschaffung einer Anschaffung einer Anschaffung einer Anschaffung einer Wärmepum-Wärmepum-Wärmepum-Wärmepum-Wärmepum-
pe ist kostspieligpe ist kostspieligpe ist kostspieligpe ist kostspieligpe ist kostspielig
Etwa vier von fünf Wärmepum-
pen, die heute installiert wer-
den, sind Luft-Wasser-Wärme-
pumpen. Sie gewinnen die Wär-
me für zu Hause fast komplett
aus der Umgebungsluft, und das
zu jeder Jahreszeit. Nur an we-
nigen Tagen schaltet sich ein
Heizstab dazu.
Dieser wird mit Strom betrie-
ben, ebenso wie der Kältekreis
durch den Kompressor der Wär-
mepumpe. Nutzt man dafür
Ökostrom, heizt man zu 100
Prozent klimaneutral.
Der Haken an der Sache: Wird
eine alte Öl- oder Gasheizung
gegen eine ressourcenschonen-
de Wärmepumpe ausgetauscht,
fällt schnell eine fünfstellige In-
vestitionssumme an.
Die finanziell leichter stemm-
bare Alternative kann die lang-
fristige Pacht einer Luft-Was-
ser-Wärmepumpe sein.

Wärmepumpe pachten: Energie-Wärmepumpe pachten: Energie-Wärmepumpe pachten: Energie-Wärmepumpe pachten: Energie-Wärmepumpe pachten: Energie-
dienstleister unterstützt Haus-dienstleister unterstützt Haus-dienstleister unterstützt Haus-dienstleister unterstützt Haus-dienstleister unterstützt Haus-
eigentümer mit Komplettpaketeigentümer mit Komplettpaketeigentümer mit Komplettpaketeigentümer mit Komplettpaketeigentümer mit Komplettpaket
Ein solches Pachtmodell bietet
etwa der Energiedienstleister
EWE in Kooperation mit dem
Handwerk an.
Damit sollen Privathaushalte
beim klimafreundlichen Umbau
ihrer Wärmeversorgung effek-
tiv unterstützt werden. Infos
gibt es unter ewe-waerme.de.
Die Nutzer zahlen für eine ver-

traglich festgelegte Zeit von 15
Jahren ein monatliches, festes
Entgelt über den gesamten Ver-
tragszeitraum. Enthalten sind
die Planung und der Einbau der
Luft-Wasser-Wärmepumpe so-
wie die Entsorgung der alten
Heizung. Ergänzt werden kann
der Pachtvertrag um einen Ser-
vicevertrag für Wartungen und
Reparaturen und um ein grü-
nes Stromprodukt.
„Der Energiedienstleister über-
nimmt auch die Beantragung öf-
fentlicher Fördermittel, denn
der Staat unterstützt die An-
schaffung einer Wärmepumpe
großzügig“, sagt EWE-Wärme-
experte Pascal Zug.
Voraussetzung für den optima-
len Betrieb der Technik sei ein
gut gedämmtes Haus mit ge-
eigneten Heizkörpern oder ei-
ner Fußbodenheizung.
Die Luft-Wasser-Wärmepumpe
kann auch mit einer Solarther-
mieanlage zur Unterstützung
der Warmwassererwärmung
oder einer Photovoltaikanlage
zur Stromerzeugung kombiniert
werden.
Damit können die Energiekos-
ten weiter gesenkt und die
Umwelt entsprechend geschont
werden. Der Energiedienstlei-
ster übernimmt für integrierte
Photovoltaikanlagen den kom-
pletten Service, von der Bera-
tung über die gemeinsame Pla-
nung bis zur Installation.
(djd)

Privathaushalte können ihre Wärmeversorgung klimafreundlich umbauenPrivathaushalte können ihre Wärmeversorgung klimafreundlich umbauenPrivathaushalte können ihre Wärmeversorgung klimafreundlich umbauenPrivathaushalte können ihre Wärmeversorgung klimafreundlich umbauenPrivathaushalte können ihre Wärmeversorgung klimafreundlich umbauen
- etwa indem sie eine moderne Luft-Wasser-Wärmepumpe kostengünstig- etwa indem sie eine moderne Luft-Wasser-Wärmepumpe kostengünstig- etwa indem sie eine moderne Luft-Wasser-Wärmepumpe kostengünstig- etwa indem sie eine moderne Luft-Wasser-Wärmepumpe kostengünstig- etwa indem sie eine moderne Luft-Wasser-Wärmepumpe kostengünstig
pachten statt kaufen. Foto: djd/EWE TEL/Getty Images/Cavan Imagespachten statt kaufen. Foto: djd/EWE TEL/Getty Images/Cavan Imagespachten statt kaufen. Foto: djd/EWE TEL/Getty Images/Cavan Imagespachten statt kaufen. Foto: djd/EWE TEL/Getty Images/Cavan Imagespachten statt kaufen. Foto: djd/EWE TEL/Getty Images/Cavan Images

Mit der Pacht einer modernen Luft-Wasser-Wärmepumpe gelingt derMit der Pacht einer modernen Luft-Wasser-Wärmepumpe gelingt derMit der Pacht einer modernen Luft-Wasser-Wärmepumpe gelingt derMit der Pacht einer modernen Luft-Wasser-Wärmepumpe gelingt derMit der Pacht einer modernen Luft-Wasser-Wärmepumpe gelingt der
kostengünstige Einstieg in eine klimaneutrale Wärmeversorgung.kostengünstige Einstieg in eine klimaneutrale Wärmeversorgung.kostengünstige Einstieg in eine klimaneutrale Wärmeversorgung.kostengünstige Einstieg in eine klimaneutrale Wärmeversorgung.kostengünstige Einstieg in eine klimaneutrale Wärmeversorgung.
Foto: djd/EWE TEL/Getty Images/Uwe UmstätterFoto: djd/EWE TEL/Getty Images/Uwe UmstätterFoto: djd/EWE TEL/Getty Images/Uwe UmstätterFoto: djd/EWE TEL/Getty Images/Uwe UmstätterFoto: djd/EWE TEL/Getty Images/Uwe Umstätter
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Sicher ist sicher
Wertsachen und wichtige Dokumente gehören in einen Tresor

Es soll Menschen geben, die
Weihnachtsgeschenke erst Jah-
re später wiederfinden - zu gut
die Verstecke auf dem Dachbo-
den oder ganz hinten im Klei-
derschrank. Viele nutzen tat-
sächlich diese und ähnliche
Orte, um wertvollen Schmuck,
teure Uhren oder Bargeld im
Haus zu verbergen. Dass das
keine gute Idee ist, zeigt sich
spätestens, wenn ein Einbre-
cher alle Schränke gründlich
durchwühlt, weil er diese ein-
schlägigen Verstecke häufig
ganz genau kennt. Wertvolles
Eigentum gehört stattdessen an
einen sicheren Aufbewahrungs-
ort, gerade in den eigenen vier
Wänden. Hochwertige Tresore
schützen dabei nicht nur Wert-
gegenstände, sondern ebenso
wichtige Unterlagen und Doku-
mente.
Auf geprüfte Qualität achtenAuf geprüfte Qualität achtenAuf geprüfte Qualität achtenAuf geprüfte Qualität achtenAuf geprüfte Qualität achten
Wer die Anschaffung eines
Wertschranks plant, sollte ge-
nau hinschauen: Vermeintlich
preisgünstige Lösungen vermit-
teln ein trügerisches Gefühl der
Sicherheit, das nicht der Reali-
tät entspricht. Denn Profis kön-
nen Billig-Tresore oft spielend
leicht knacken. Mehr Vertrau-
en und Sicherheit vermitteln
Qualitätstresore, die von einem
unabhängigen Prüfinstitut zer-

tifiziert wurden. „Die Zertifizie-
rungsplaketten finden sich in
der Regel auf der Innenseite
der Tresortür“, erklärt Markus
Hartmann, Vorstand des Ver-
triebs der Hartmann Tresore AG.
Zudem sind im Vorfeld verschie-
dene Fragen zu klären. Wie viel
Platz soll der Tresor bieten, wo
soll er im Haus platziert wer-
den, ist auch ein Feuerschutz
gewünscht? Diese und weitere
Fragen werden in einer persön-
lichen Beratung geklärt. Die Si-
cherheitseinstufung zum Bei-
spiel hat entscheidenden Ein-
fluss darauf, bis zu welchem Be-
trag der Tresorinhalt versichert
werden kann.
Unauffällig ins Zuhause inte-Unauffällig ins Zuhause inte-Unauffällig ins Zuhause inte-Unauffällig ins Zuhause inte-Unauffällig ins Zuhause inte-
grierengrierengrierengrierengrieren
Unterschiede gibt es ebenfalls
beim Schließsystem: Neben
gängigen Doppelbartschlössern
mit zwei Schlüsseln sind Zah-
lenschlösser beliebt, die mit
einem vier- bis achtstelligen
Code geöffnet werden. Alterna-
tiv lässt sich der Zugang mit
dem persönlichen Fingerab-
druck regeln, dafür eignen sich
biometrische Verschlusssyste-
me. Beispielsweise unter
www.hartmann-tresore.de gibt
es einen Überblick zu den ver-
schiedenen technischen Lösun-
gen und weitere Tipps rund um
den Kauf eines Wertschranks.
Der klassische Look eines Tre-
sors muss heute übrigens nicht
mehr sein. Möbeltresore lassen
sich unauffällig in Einbau-
schränke oder Sideboards in-
tegrieren. Alternativ sind auch
Möbel erhältlich, die den Wert-
schrank komplett umrahmen
und sich somit harmonisch in
das Wohnumfeld einfügen. (djd)

Bargeld oder wertvollen Schmuck im Kleiderschrank verbergen? Deut-Bargeld oder wertvollen Schmuck im Kleiderschrank verbergen? Deut-Bargeld oder wertvollen Schmuck im Kleiderschrank verbergen? Deut-Bargeld oder wertvollen Schmuck im Kleiderschrank verbergen? Deut-Bargeld oder wertvollen Schmuck im Kleiderschrank verbergen? Deut-
lich sicherer ist die Aufbewahrung in einem hochwertigen Tresor. Foto:lich sicherer ist die Aufbewahrung in einem hochwertigen Tresor. Foto:lich sicherer ist die Aufbewahrung in einem hochwertigen Tresor. Foto:lich sicherer ist die Aufbewahrung in einem hochwertigen Tresor. Foto:lich sicherer ist die Aufbewahrung in einem hochwertigen Tresor. Foto:
djd/Hartmann Tresore/Getty Images/Vyacheslav Dumchevdjd/Hartmann Tresore/Getty Images/Vyacheslav Dumchevdjd/Hartmann Tresore/Getty Images/Vyacheslav Dumchevdjd/Hartmann Tresore/Getty Images/Vyacheslav Dumchevdjd/Hartmann Tresore/Getty Images/Vyacheslav Dumchev

Schutz für alle Fälle: Wertschrän-Schutz für alle Fälle: Wertschrän-Schutz für alle Fälle: Wertschrän-Schutz für alle Fälle: Wertschrän-Schutz für alle Fälle: Wertschrän-
ke sind der passende Aufbewah-ke sind der passende Aufbewah-ke sind der passende Aufbewah-ke sind der passende Aufbewah-ke sind der passende Aufbewah-
rungsort für Schmuck, Uhren undrungsort für Schmuck, Uhren undrungsort für Schmuck, Uhren undrungsort für Schmuck, Uhren undrungsort für Schmuck, Uhren und
Bargeld, aber auch für wichtigeBargeld, aber auch für wichtigeBargeld, aber auch für wichtigeBargeld, aber auch für wichtigeBargeld, aber auch für wichtige
Dokumente. Foto: djd/HartmannDokumente. Foto: djd/HartmannDokumente. Foto: djd/HartmannDokumente. Foto: djd/HartmannDokumente. Foto: djd/Hartmann
TresoreTresoreTresoreTresoreTresore
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Werde Mitarbeiter (m/w/d) 

im sozialen Hintergrunddienst Hausnotruf 

eine unbefristete Stelle in Teilzeit (19,5 Std./Woche)

tarifliche Vergütung nach AVR-Caritas plus

Weihnachtszuwendung, Urlaubsgeld, Kinderzulage

30 Tage Urlaub im Jahr

eine qualifizierte Einarbeitung in

Dein neues Aufgabenfeld und ein tolles Team!

 Frau Hülya Bicer (Leiterin Soziale Dienste)

Tel.: 0214 86851-27

Hilfe auf Knopfdruck:
Malteser suchen Verstärkung im Hausnotruf

Ein Sturz, ein plötzlicher Schwä-
cheanfall oder Schlimmeres - mit
dem Alter steigt die Sorge vor
den kleinen oder großen Notfäl-
len im Alltag. Der Malteser Haus-
notruf ist per Knopfdruck rund
um die Uhr erreichbar und hilft,
wenn es darauf ankommt. Damit
entlastet der Dienst auch die Fa-
milien der Kunden. „Sie können
sicher sein, dass ihrem Angehö-
rigen im Notfall geholfen wird,“

erklärt Hülya Bicer, Leiterin der
sozialen Dienste im Bezirk
Rheinland Nord Ost. Nun suchen
die Malteser für den Standort
Engelskirchen personelle Unter-
stützung: So soll ein weiterer
Mitarbeitender das Team im so-
zialen Hintergrunddienst unter-
stützen. „Wichtig ist, dass die
Person einfühlsam und hilfsbe-
reit ist,“ führt Bicer aus. „Das
entspricht auch unserer Traditi-

on, da wir seit 70 Jahren Men-
schen helfen. Davon haben wir
über 35 Jahre Hausnotruf-Erfah-
rung. Unsere Mitarbeitenden aus
diesem Dienst berichten mir auch
immer wieder, dass ihnen die Ar-
beit Spaß macht und es ihnen ein
gutes Gefühl gibt, Menschen in
Not zu helfen“. Weitere Voraus-
setzung ist ein Führerschein der
Klasse B. „Die Stelle ist auf zehn
Stunden die Woche angesetzt,

wobei die Tätigkeitsstätte En-
gelskirchen ist. Technisches
Know-How ist von Vorteil“, er-
läutert Hülya Bicer weiter.
Wer sich für den sozialen Hinter-
grunddienst im Hausnotruf inter-
essiert, kann sich über das Onli-
ne-Portal jobs.malteser.de
schnell und einfach bewerben.
Für Fragen steht Hülya Bicer un-
ter der 0214 86851-27 telefo-
nisch gerne zur Verfügung.

Für den sozialen Hintergrunddienst im Hausnotruf suchen die Malteser für den Standort Engelskirchen ab sofort personelle Unterstützung.Für den sozialen Hintergrunddienst im Hausnotruf suchen die Malteser für den Standort Engelskirchen ab sofort personelle Unterstützung.Für den sozialen Hintergrunddienst im Hausnotruf suchen die Malteser für den Standort Engelskirchen ab sofort personelle Unterstützung.Für den sozialen Hintergrunddienst im Hausnotruf suchen die Malteser für den Standort Engelskirchen ab sofort personelle Unterstützung.Für den sozialen Hintergrunddienst im Hausnotruf suchen die Malteser für den Standort Engelskirchen ab sofort personelle Unterstützung.
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Mit einer dualen Ausbildung beruflich punkten
Ein Gespräch mit Carina Zetz-
mann. Sie berät Berufseinstei-
ger und -erfahrene zu Fragen
rund um duale Ausbildung und
berufliche Weiterbildung, finan-
zielle Förderung und berufliche
Entwicklung.
Im Rahmen der Informations-Im Rahmen der Informations-Im Rahmen der Informations-Im Rahmen der Informations-Im Rahmen der Informations-
kampagne des Bundesministe-kampagne des Bundesministe-kampagne des Bundesministe-kampagne des Bundesministe-kampagne des Bundesministe-
r iums für Bi ldung und Fr iums für Bi ldung und Fr iums für Bi ldung und Fr iums für Bi ldung und Fr iums für Bi ldung und Foro ro ro ro r-----
schung „Du + Deine schung „Du + Deine schung „Du + Deine schung „Du + Deine schung „Du + Deine AusbildungAusbildungAusbildungAusbildungAusbildung
= Praktisch unschlagbar!“ be-= Praktisch unschlagbar!“ be-= Praktisch unschlagbar!“ be-= Praktisch unschlagbar!“ be-= Praktisch unschlagbar!“ be-
suchen Sie Schulen und Bil-suchen Sie Schulen und Bil-suchen Sie Schulen und Bil-suchen Sie Schulen und Bil-suchen Sie Schulen und Bil-
dungsmessen, um Jugendlichedungsmessen, um Jugendlichedungsmessen, um Jugendlichedungsmessen, um Jugendlichedungsmessen, um Jugendliche
bei ihrer beruflichen Orientie-bei ihrer beruflichen Orientie-bei ihrer beruflichen Orientie-bei ihrer beruflichen Orientie-bei ihrer beruflichen Orientie-
rung zu unterstützen.rung zu unterstützen.rung zu unterstützen.rung zu unterstützen.rung zu unterstützen.     WWWWWas wol-as wol-as wol-as wol-as wol-
len die jungen Leute wissen?len die jungen Leute wissen?len die jungen Leute wissen?len die jungen Leute wissen?len die jungen Leute wissen?
Alles dreht sich um die Fragen:
Welcher Beruf passt zu mir? Wie
treffe ich die richtige Entschei-
dung? Wer am Anfang der Ori-
entierung steht, will seine Stär-
ken und Interessen herausfin-
den und sich über Berufsfelder
und Anforderungen informieren.
Wer schon eine Idee hat, will
mehr zur Umsetzung wissen:
Welche Berufe bieten mir wel-
che Möglichkeiten - sei es beim
Verdienst, bei Aufstiegschancen
oder wenn es um Auslandsauf-
enthalte geht - und ist eine du-
ale Ausbildung oder ein Studi-
um dafür der beste Weg?
Wie erleben Sie die Jugendli-Wie erleben Sie die Jugendli-Wie erleben Sie die Jugendli-Wie erleben Sie die Jugendli-Wie erleben Sie die Jugendli-
chen? Sind sie ausreichend überchen? Sind sie ausreichend überchen? Sind sie ausreichend überchen? Sind sie ausreichend überchen? Sind sie ausreichend über
die berufl iche Bildung infordie berufl iche Bildung infordie berufl iche Bildung infordie berufl iche Bildung infordie berufl iche Bildung infor-----
miert?miert?miert?miert?miert?
Das ist sehr unterschiedlich und
hängt nicht zuletzt von den An-
geboten der Schulen, dem fa-
miliären Umfeld und dem Enga-

gement der Jugendlichen selbst
ab. Viele sind erstaunt, dass sie
nach einer dualen Ausbildung
mit Fortbildungen zum Meister,
Fachwirt oder Techniker auf der
Karriereleiter weiter aufsteigen
können.
Was empfehlen Sie Jugendli-Was empfehlen Sie Jugendli-Was empfehlen Sie Jugendli-Was empfehlen Sie Jugendli-Was empfehlen Sie Jugendli-
chen, die nach der Schule nichtchen, die nach der Schule nichtchen, die nach der Schule nichtchen, die nach der Schule nichtchen, die nach der Schule nicht
wissen, wie es weitergehenwissen, wie es weitergehenwissen, wie es weitergehenwissen, wie es weitergehenwissen, wie es weitergehen
soll?soll?soll?soll?soll?
Entdeckt Eure Stärken und In-
teressen, indem Ihr Euch aus-
probiert: bei Schnuppertagen,
Praktika und Nebenjobs. Macht
es wie ein Profi-Sportler und
holt Euch Unterstützung! Nutzt
die Orientierungsangebote der
Agentur für Arbeit, der Kam-
mern, holt Euch Infos auf den
Ausbildungsmessen und fragt
Leute mit den Berufen, die Euch
interessieren, nach ihren Erfah-
rungen. Und: Glaubt an Euch!
Studium oder Studium oder Studium oder Studium oder Studium oder Ausbildung? Ausbildung? Ausbildung? Ausbildung? Ausbildung? WWWWWasasasasas
raten Sie?raten Sie?raten Sie?raten Sie?raten Sie?
Statt Ratschläge zu erteilen,
unterstützen wir Jugendliche
dabei, passende Kriterien für
ihre eigene Entscheidung zu
entwickeln und Methoden der
Entscheidungsfindung anzu-
wenden. Wenn ich weiß, was
ich kann, will und wie ich ler-
nen will, kann ich mein berufli-
ches Ziel festlegen. Dann steht
die Entscheidung auf einer so-
liden Basis.
WWWWWorin liegen die korin liegen die korin liegen die korin liegen die korin liegen die konkreten onkreten onkreten onkreten onkreten VVVVVororororor-----
teile einer dualen teile einer dualen teile einer dualen teile einer dualen teile einer dualen Ausbildung?Ausbildung?Ausbildung?Ausbildung?Ausbildung?
Auszubildende sind vom ersten
Tag an im Betrieb und verdie-

nen Geld. Sie lernen in der Pra-
xis, wenden das Gelernte di-
rekt an und übernehmen Ver-
antwortung für ihr Tun. Diese
unmittelbare Berufspraxis und
die daraus erwachsene Hand-
lungskompetenz sind Pluspunk-
te für den weiteren beruflichen
Weg. Mit dem nächsten Schritt
auf der Karriereleiter wie einer
Aufstiegsfortbildung kann man
sich anschließend gezielt auf
künftige Managementaufgaben
vorbereiten.
Wie können Eltern die Berufs-Wie können Eltern die Berufs-Wie können Eltern die Berufs-Wie können Eltern die Berufs-Wie können Eltern die Berufs-
orientierung ihrer Kinder unterorientierung ihrer Kinder unterorientierung ihrer Kinder unterorientierung ihrer Kinder unterorientierung ihrer Kinder unter-----
stützen?stützen?stützen?stützen?stützen?
Eltern sind nachweislich die wich-
tigsten Ansprechpartner für die
Jugendlichen und das gleich auf
mehreren Ebenen. Viele Eltern

können die Stärken und Schwä-
chen ihrer Kinder ausgesprochen
treffend einschätzen und ihnen
helfen, Alltagserfahrungen in die
Berufswelt einzuordnen. Sie sind
Vorbilder und Reibungspole, in-
dem sie Werte und Haltungen zu
Arbeit und Beruf vermitteln. Und
sie ermutigen und geben emoti-
onalen Rückhalt in der Orientie-
rungszeit.
Über die vielfältigen Möglich-
keiten und Perspektiven der be-
ruflichen Bildung informiert das
Bundesministerium für Bildung
und Forschung im Rahmen der
Kampagne „Du + Deine Ausbil-
dung = Praktisch unschlagbar!“
unter
www.praktisch-unschlagbar.de
(BMBF)

Foto: BMBF/Michael ReichelFoto: BMBF/Michael ReichelFoto: BMBF/Michael ReichelFoto: BMBF/Michael ReichelFoto: BMBF/Michael Reichel
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Freitag, 17. FebruarFreitag, 17. FebruarFreitag, 17. FebruarFreitag, 17. FebruarFreitag, 17. Februar
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Str. 250A, 51702 Bergneustadt, 02261/41063

Samstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. Februar
Apotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur Post
Kölner Str. 230, 51702 Bergneustadt, 02261/42323

Sonntag, 19. FebruarSonntag, 19. FebruarSonntag, 19. FebruarSonntag, 19. FebruarSonntag, 19. Februar
Vita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke Derschlag
Kölner Str. 2, 51645 Gummersbach (Derschlag), 02261 950510

Montag, 20. FebruarMontag, 20. FebruarMontag, 20. FebruarMontag, 20. FebruarMontag, 20. Februar
ApothekApothekApothekApothekApotheke in e in e in e in e in WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte
Siegener Str. 37, 51580 Reichshof (Wildbergerhütte), 02297/231

Dienstag, 21. FebruarDienstag, 21. FebruarDienstag, 21. FebruarDienstag, 21. FebruarDienstag, 21. Februar
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstr. 21, 51580 Reichshof (Denklingen), 02296/1200

Mittwoch, 22. FebruarMittwoch, 22. FebruarMittwoch, 22. FebruarMittwoch, 22. FebruarMittwoch, 22. Februar
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Str. 53, 51674 Wiehl (Oberwiehl), 02262/93535

Donnerstag, 23. FebruarDonnerstag, 23. FebruarDonnerstag, 23. FebruarDonnerstag, 23. FebruarDonnerstag, 23. Februar
Berg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-Apotheke
Breslauer Str. 10a, 51702 Bergneustadt, 02261/41559

Freitag, 24. FebruarFreitag, 24. FebruarFreitag, 24. FebruarFreitag, 24. FebruarFreitag, 24. Februar
Viktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-Apotheke
Dieringhauser Str. 99, 51645 Gummersbach (Dieringhausen),
02261/77297

Samstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. Februar
Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wiesenstraße 6, 51674 Wiehl, 02262-9998390

Sonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. Februar
Aesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-Apotheke
Bahnhofstr. 16, 51597 Morsbach, 02294/327

Montag, 27. FebruarMontag, 27. FebruarMontag, 27. FebruarMontag, 27. FebruarMontag, 27. Februar
Gertrudis Gertrudis Gertrudis Gertrudis Gertrudis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Str. 21, 51597 Morsbach, +4922941665

Dienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. Februar
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Hömerichstr. 79, 51643 Gummersbach (Karlskamp), 02261/65414

Mittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. März
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nümbrechter Str. 7b, 51545 Waldbröl (Zentrum), 02291/4640

Donnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. März
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Reichshofstraße 49, 51580 Reichshof (Eckenhagen), 02265/249

Freitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. März
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bielsteiner Str. 117, 51674 Wiehl (Bielstein), 02262/72150

Samstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. März
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Str. 53, 51674 Wiehl (Oberwiehl), 02262/93535

Sonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. März
Markt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHG
Kölner Str. 251, 51702 Bergneustadt, 02261/49364

Angaben ohne Gewähr

Notdienst der Apotheken
in der Gemeinde Reichshof
Den jeweils gültigen und aktuel-
len Bereitschaftsdienst der Apo-
theken im Gemeindegebiet ent-
nehmen Sie bitte dem Aushang,
den Sie im Eingangsbereich der
Apotheken in Wildbergerhütte,
Denklingen und Eckenhagen fin-
den. Um einen sofortigen Über-
blick zu haben, geben die Apo-
theken im oberbergischen Süden

einen „Notdienst-Kalender“
heraus. Dieser gilt für Morsbach,
Nümbrecht, Waldbröl, Wiehl und
Reichshof. Der Notdienst wech-
selt täglich um 9.00 Uhr. Bitte
nehmen Sie den Apotheken-Not-
dienst nur in dringenden Fällen
in Anspruch, denn diesen Service
leisten die Apotheker zusätzlich
zu ihren normalen Dienstzeiten.
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Wichtige Rufnummern für den Notfall
Feuerwehr und Notarzt: 112Feuerwehr und Notarzt: 112Feuerwehr und Notarzt: 112Feuerwehr und Notarzt: 112Feuerwehr und Notarzt: 112
Polizei Notruf: 110Polizei Notruf: 110Polizei Notruf: 110Polizei Notruf: 110Polizei Notruf: 110
Ordnungsamt der GemeindeOrdnungsamt der GemeindeOrdnungsamt der GemeindeOrdnungsamt der GemeindeOrdnungsamt der Gemeinde
Reichshof 02296-8010Reichshof 02296-8010Reichshof 02296-8010Reichshof 02296-8010Reichshof 02296-8010 (zu den
üblichen Dienstzeiten)
Unter der einheitlichen Notruf-
nummer 116 117116 117116 117116 117116 117 erreichen Sie
das Servicecenter der Kassen-
ärztlichen Vereinigung Nord-
rhein, wo medizinisch geschul-
tes Personal Ihren Anruf
entgegen nimmt, mit Ihnen das
weitere Vorgehen bespricht und
den Dienst habenden Arzt Ihres
Notdienstbezirkes verständigt.
Unter dieser Rufnummer wird Ih-
nen auch der Notdienst der Fach-
ärzte mitgeteilt. Im Bereich Brü-
chermühle ist der Notdienst zu-
sätzlich unter 02262-98070402262-98070402262-98070402262-98070402262-980704
zu erreichen.
Kreiskrankenhaus
Gummersbach Tel.: 02261-170
Kreiskrankenhaus Waldbröl
Tel.: 02291-820
Zahnärzte Zahnärzte Zahnärzte Zahnärzte Zahnärzte TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 0180-5986700

TTTTTierärzte:ierärzte:ierärzte:ierärzte:ierärzte: www.tieraerzte-
oberberg.de/notdienst.php
Einen Ansprechpartner im VVVVVete-ete-ete-ete-ete-
rinärrinärrinärrinärrinär- und Lebensmittelüberw- und Lebensmittelüberw- und Lebensmittelüberw- und Lebensmittelüberw- und Lebensmittelüberwa-a-a-a-a-
chungsamtchungsamtchungsamtchungsamtchungsamt für dringende Tier-
schutzfälle und Lebensmittelver-
giftungen und -beschwerden er-
reichen Sie unter Telefon-Num-
mer 02261 65028.
Kinderärztlicher Notfalldienst....Kinderärztlicher Notfalldienst....Kinderärztlicher Notfalldienst....Kinderärztlicher Notfalldienst....Kinderärztlicher Notfalldienst....
im Kreiskrankenhaus Gummers-
bach (Sprechzeiten: mittwochs
und freitags von 16.00 - 21.00
Uhr. Samstags, sonntags und fei-
ertags von 10.00 - 13.00 Uhr und
16.00 - 21.00 Uhr)
Tel.: 02261-17-1189
im Kreiskrankenhaus Waldbröl,
Tel.: 02291-82-1410
Allgemeine Notrufnummern:Allgemeine Notrufnummern:Allgemeine Notrufnummern:Allgemeine Notrufnummern:Allgemeine Notrufnummern:
Gas Tel.: 02261-3003-0
Wasser Tel.: 0171-8236496
AggerEnergie GmbHAggerEnergie GmbHAggerEnergie GmbHAggerEnergie GmbHAggerEnergie GmbH
Alexander-Fleming-Straße 2
51643 Gummersbach
Störungsmeldung Stromversor-

gung: Tel.: 02261 2300074
Störungsmeldung Erdgasversor-
gung Tel.: 02261 925050
Wiehltalbahn
Tel.: 0228-850340 - 24 (Unfall-
meldestelle der Wiehltalbahn in
Waldbröl)
Prima Com Störungsannahme
(Kabelfernsehen)
Tel.: 0341-42372000
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“-“-“-“-“-
Nr.: 08000 11 60 16 (kostenlos)
SchwangerschaftsberatungSchwangerschaftsberatungSchwangerschaftsberatungSchwangerschaftsberatungSchwangerschaftsberatung
AWO Tel.: 02261-946950
Oberbergischer Kreis, Gesund-
heitsamt Tel.: 02261-885343
donum vitae, Oberberg e. V.,
02261-816750
Die Senioren- und Pflegebera-Die Senioren- und Pflegebera-Die Senioren- und Pflegebera-Die Senioren- und Pflegebera-Die Senioren- und Pflegebera-
tung Reichshoftung Reichshoftung Reichshoftung Reichshoftung Reichshof
Im Rathaus, Hauptstraße 12,
Denklingen
Uta Krüth, Raum Nr. 222,
Tel.-Nr.: 02296-801231,
Kerstin Ditscheid, Raum Nr. 216,
Tel.-Nr.: 02296-801293
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Wohnraum ist knapp
Auch für Hummeln und andere Wildbienen
Im Seminar Nistkastenbau für
Hummeln dreht sich alles um
die plüschigen Verwandten un-
serer Honigbiene. Dieses Semi-
nar bietet der Bienenzuchtver-
ein Bechen e.V. am 25. März
an. Zwischen 10 und 14 Uhr ler-
nen Sie im theoretischen Teil
etwas über die Biologie unse-
rer Hummeln kennen und er-
halten Tipps und Tricks zu de-
ren Ansiedelung. Anschließend
bauen Sie im praktischen Teil
des Seminars eigenhändig ei-
nen Hummelnistkasten. Unsere
Referenten Ralf Thamm und Jo-
sef Brand stehen Ihnen dabei
zur Seite.
Hummeln sind die plüschigen
Verwandten unserer Honigbie-
ne. Sie werden auch häufig
„Teddybären der Lüfte“ ge-
nannt. Leider sind sie vom Aus-
sterben bedroht. Einige Arten
sind in Deutschland bereits aus-
gestorben. Deshalb genießen
Hummeln den besonderen

Schutz der Bundesartenschutz-
verordnung. Sie dürfen nicht
gefangen, getötet und ihre Nes-
ter nicht zerstört werden. Um-

siedlungen dürfen nur von
besonders fachkundigen Perso-
nen mit Ausnahmegenehmi-
gung des zuständigen Umwelt-
amtes vorgenommen werden.
Bedauerlicherweise finden
Hummeln in unserer aufgeräum-
ten Landschaft kaum noch na-
türliche Nistplätze. Es ist da-
her wichtig, den friedlichen
Brummern geeignete Nisthilfen
zu bieten, denn sie sind sehr
wichtige Bestäuber. Wenn Sie
einen Beitrag hierzu leisten
wollen, dann sichern Sie sich
schnell auf unserer Homepage
https://www.bienenzuchtverein-
bechen.de Ihren Platz im
Seminar.
NEU: Die Anmeldung für das Se-
minar „Bau eines Wildbienen-
hotels“ am 6.Mai von 10 bis 15
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Uhr ist ebenfalls seit kurzem
freigeschaltet. Auch die soge-
nannten Solitärbienen, die - wie
der Name schon sagt - ohne
Staat leben, brauchen unsere
Hilfe in Form von Nistplätzen.
Der Seminarablauf ist ähnlich
wie bei den Nistkästen für
Hummeln, zunächst gibt es eine
theoretische Einführung in die
Biologie der Bienen und an-
schließend wird der Bau der Ho-
tels in (erweiterbarer) Modul-
bauweise aus unterschiedlichen
Materialien in Angriff genom-
men.
Mehr über unsere Aktivitäten
erfahren Sie auf unserer Home-
page und auch bei Facebook
oder folgen Sie uns auf
Instagram
@bienenzuchtverein_bechen.

Fit durch das Jahr
mit dem TuS Reichshof
Die Sportgruppe Fitness Gym-
nastik des TuS Reichshof trifft
sich immer montags um 19 Uhr
in der Sporthalle an der Hahn-
bucher Straße in Eckenhagen.
Alle, die Spaß an abwechslungs-
reicher Bewegung haben, sind
herzlich willkommen. Eine un-
verbindliche Teilnahme zum

Reinschnuppern ist jederzeit
möglich. Das Angebot umfasst
sowohl Übungen zur Steigerung
der Ausdauer als auch solche
zur Stärkung der Muskulatur,
um fit und gestärkt durch das
Jahr zu gehen.
Anfragen gerne an
simona.rohrbeck@tus-reichshof.de.


